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Smart Board statt Kreide
Mit Fördermitteln in Höhe von 338.800,00 
€ aus dem Digitalpakt Schule konnten 
viele Wünsche der Falkensteiner Schu-
len erfüllt werden. Gemeinsam mit den 
Schulen wurden medienpädagogische 
Konzepte erarbeitet und diese mit digi-
taler Technik wie zum Beispiel Notebooks, 
Dokumentenkameras, digitale Tafeln, 
Ladekoffern und noch einiges mehr aus-
gestattet. Auch für ein Computerkabinett 
wurde neue Technik angeschafft. Voraus-
gegangen war bereits in den vergangenen 
Jahren die Ausstattung der Schulen mit 
einem leistungsfähigen WLAN-Netz.
Das Lernen mit den Tablets und den digi-
talen Tafeln gehört nun in allen Schulen 

und fast allen Klassenzimmern zum Un-
terrichtsalltag. Mit den digitalen Tafeln 
können Unterrichtsthemen übersichtlich 
und anschaulich aufgearbeitet werden. 
Tafelbilder können abgespeichert, abge-
rufen, gedruckt und ergänzt werden. Des 
Weiteren können die Kinder interaktiv 
eingebunden werden. 
Aus Mitteln der Lehrer-Endgeräte-För-
derverordnung konnten für alle Lehrer 
unserer Schulen Notebooks angeschafft 
werden. Somit kann der Unterricht digital 
vorbereitet und mit multimedialen Inhal-
ten durchgeführt werden. 
Beide Fördermaßnahmen wurden aus 
Mitteln des Freistaates Sachsen finanziert.
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L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Alarmanlage, Android Auto, Anhängerkupplung abnehmbar, Apple CarPlay, 
Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling, Elektr. Fensterheber, Elektr. 
Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, Fernlichtassistent, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäck-
raumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel, autom. 
abblendend, Kurvenlicht, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Leichtmetallfelgen, Licht-
sensor, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Radio 
DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen
Sportsitze, Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, Touchscreen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, 
USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

mon. Rate 167,- €
1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

AWO-Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.
20.-26.2.2022 „Das total verrückte Ferienlager“ 7-15 Jahre 199,- €

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765-30 55 69 

oder
www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de

Neu eingetroffen: Neufahrzeuge
                                           VW T-Cross Automatik in verschiedenen
		       Farben z.B. Volkswagen T-Cross Style LED,  	
			   DSG, DAB, ACC Sofort verfügbar

Neufahrzeug
Kilometer:	 50
Hubraum:	 1498 cm³
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Reef Blue Metallic
Kraftstoffverbrauch komb.: 5,1 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,8 l/100 km
Kraftstoffverbrauch außerorts: 4,6 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 116 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 6.890,- €
Fahrleistung/Jahr:	 10.000 km
Laufzeit:	 60 Monate
Schlussrate :	  17.334,- €
eff. Jahreszins	 2,99 %

28.890,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Hörwelt Minnerop: Spezialisten für Im-Ohr-Hörgeräte, neue Technologien mit Hausbesuchsservice & FernanpassungHörwelt Minnerop: Spezialisten für Im-Ohr-Hörgeräte, neue Technologien mit Hausbesuchsservice & Fernanpassung

*1bei Krankheit oder fehlender Mobilität
*2aller Hersteller

www.hoerwelt-minnerop.de

Königstraße 4
08233 Treuen
Tel.: 037468.582250 

Bahnhofstraße 8 
08468 Reichenbach
Tel.: 03765.5252888

Inh. Doreen Minnerop
Bebelstraße 10 
08209 Auerbach
Tel.: 03744.212505 

*1bei Krankheit oder fehlender Mobilität

IHR INHABER GEFÜHRTER HÖRAKUSTIKER IM VOGTLAND
Wir sind Ihre Im-Ohr-Spezialisten.

IM-OHR-TEST-

WOCHEN

KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &

UNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHES

PROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBETRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGEN
DER NEUESTEN DER NEUESTEN DER NEUESTEN 

IM-OHR-SYSTEMEIM-OHR-SYSTEMEIM-OHR-SYSTEME

HAUSBESUCHSSERVICE*1

HÖRSYSTEME*2

KOSTENFREIER
SERVICE,
auch wenn Ihr Hörsystem 
nicht bei uns gekauft wurde.

Als erfahrene Hörakustiker im Vogt-
land wissen wir, welche Leistungsan-
forderungen ein modernes Hörsystem 
erfüllen kann und finden das pas-
sende Modell für Ihren individuellen 
Anspruch. Dabei haben wir uns 
auf die fast unsichtbaren Im- Ohr-
Hörgeräte spezialisiert, die besonders 
dezent und   thetisch sind. Wir möch-
ten, dass Sie jederzeit gutes Hören 
genießen können. Deshalb kommen 
wir bei fehlender oder eingeschränk-
ter Mobilität oder im Krankheitsfall 
auch zu Ihnen nach Hause und
führen dort die Hörkraftmessung, 
Auswahl des Hörgeräts und die An-
passung durch. Bei bluetoothf  igen 
Hörgeräten können wir sogar ganz 
komfortabel aus der Ferne Feinan-
passungen per Video- oder Audio-
telefonat durchführen. Wir bieten 
unseren Kunden auch das Zubehör 
und den Service vor Ort, um Ihr blu-
etoothf  iges Hörsystem zu Hause mit 
dem TV oder dem Telefon zu verbin-
den Gerne beraten wir Sie rund um die 
neuen Perspektiven des natürlichen 
Hörens. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf! www.hoerwelt-minnerop.de

Anzeige
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt

PFLEGEFACHFRAU/-MANNPFLEGEFACHFRAU/-MANN (W|M |D)(W |M |D)

STARTE 2022

GUTE 
BEZAHLUNG

ZUKUNFTS-
SICHERHEIT

WEITERBILDUNGS- 
UND AUFSTIEGS-

CHANCEN

AZUBI-DES-
JAHRES-AUTO

STARTE 2022
DEINE GENERALISTISCHE AUSBILDUNG ALSDEINE GENERALISTISCHE AUSBILDUNG ALS

K&S Seniorenresidenz Falkenstein  |  Heinrich-Heine-Straße 5/7  |  08223 Falkenstein
Tel.: 0 37 45 / 7 51 40 0  |  falkenstein@ks-residenz.de  |  jobs.ks-gruppe.de

Termine Friedensrichter – Sprechstunden 1. Halbjahr 2022

Die Sprechstunden der Schiedsstelle Falkenstein im Jahr 2022 finden 
in der Regel am letzten Freitag des Monats von 15.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Rathaus Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5b, Erdgeschoss 
Zimmer 0.7 statt.

Freitag, 28.01.2022
Freitag, 25.02.2022
Freitag, 25.03.2022
Freitag, 29.04.2022
Freitag, 27.05.2022
Freitag, 24.06.2022

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird um vorherige telefo-
nische Anmeldung gebeten.

In eiligen Fällen kann die Friedensrichterin unter der Mobilnummer 
0176/56 91 67 53 oder unter Festnetz 037463/83 684 erreicht werden.

Friedensrichterin 
Kerstin Thoß

Hier die neusten Meldungen aus unserer Kita 
„Albert Schweitzer“
Wir sagen ein winterfreudiges Hallo 
an Alle und möchten es nicht ver-
säumen, Euch fürs neue Jahr alles 

Gute zu wünschen. Bleibt alle schön 
gesund, dass wir noch viele schöne 
Stunden gemeinsam verbringen 
können. Wir lassen uns die Laune 
auch nicht verderben und haben 
fürs neue Jahr jede Menge High-
lights für die Kinder geplant. 
Das neue Jahr beginnt, drum haben 
wir geschwind uns etwas aus-
gedacht, das im Winter Freude 
macht. Eine Winterolympiade soll 
es sein, denn der Schnee fiel letzte 
Nacht ganz fein. Frau Holle und der 

Schneemann kamen vorbei, mit Fa-
ckeln, Wimpel und Kinderpunsch 
war auch dabei. Nun ging es los, 

der Spaß war groß: „Auf die Plätze, 
fertig, los!“
Ihr werdet es nicht glauben, wer in 
unserer Mäusegruppe zu Besuch 
war! Der Kasper kam und sang 
„Tritratralala“. Er hatte uns das 
Märchen von Hänsel und Gretel 
mitgebracht – als Puppentheater. 
Oh, war das spannend! Wir haben 
total aufgeregt mitgefiebert. Zum 
Glück ist am Ende alles gut ausge-
gangen. Die Hexe wurde überlistet, 
Hänsel und Gretel waren frei und 
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fanden sogar noch eine Schatzkiste 
voller Gold! Und dieses konnte man 
tatsächlich essen! Der Kasper war 
sehr nett und ließ uns alle mal ko-
sten. Lecker! Uns Mäusen gefiel das 
Puppentheater echt gut. Vielleicht 
besucht uns der Kasper und die ein 
oder andere Märchenfigur ja bald 
mal wieder. Aber nun erst einmal 

„Vorhang zu“ für heute! In diesem 
Sinne seid bereit, erlebt sie nun die 
schöne Zeit. Lasst Euch von der 
Zukunft bringen, was ihr ersehnt 
von diesen Dingen.
Schaut Euch unsere Bilder an, was 
man in der Kita „Albert Schweitzer“ 
alles erleben kann!
Bis Bald!

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Der „Holzbrunnen“, eine Bezeich-
nung für das Falkensteiner Wohn-
gebiet unterhalb des Rathauses, 
zwischen der Clara-Zetkin-Straße 
und der Hammerbrücker Straße, 
hatte sich bis Ende des 19. Jahr-
hunderts kaum verändert. Die 
kleinen Häuser, wahrscheinlich 
Ende des 18. Jahrhunderts gebaut, 
überstanden unbeschadet den 
Stadtbrand von 1859. Um 1895/97 
ließ der Baumeister Alwil Wenzel 
die „Rohziegelhäuser“ zwischen 
Wenzelstraße (nach ihm benannt), 
Brüderstraße und An der Göt-
zenwiese (wahrscheinlich war ein 
Familienname der Namensgeber 
für Götzen(s)wiese) errichten. Der 
Holzbrunnen, nach dem das oben 

bezeichnete Gebiet benannt wurde, 
war früher ein öffentlicher Brunnen 
und wurde sehr gepflegt. Er befand 
sich an der Hammerbrücker Straße, 
wo die Brüderstraße einmündet 
(hier befinden sich heute einige 
Garagen).
Städtebaulich sollte das Gebiet 
unterhalb des Rathauses anders 
bebaut werden, man sieht es noch 
an dem hohen Giebel des Wohn-
hauses Clara-Zetkin-Straße 2. 
Die geplanten anschließenden 
Häuser wurden nicht gebaut (Be-
bauungsplan um 1910, Artikel im 
Falkensteiner Anzeiger vom April 
2020). In den Jahren 1922 – 1927 
wurden die städtischen Häuser 
an der Clara-Zetkin-Straße rechts 
Nr. 24 – 34 als Häuserzeile gebaut 
(später privatisiert).

Foto: - Falkenstein, „Holzbrunnen“, am 28.Februar 1928; Foto: Otto Roßner, 
Falkenstein; vom Rathaus aus aufgenommen.
Die kleinen Falkensteiner Häuser v.l. nach re. Nr. 9, Nr. 11 dahinter die Nr. 
17 –  weiter Nr. 13 dahinter Nr. 15.

Foto: - Falkenstein, „Holzbrunnen“, am 17. Januar 2021; Foto: Isabel Hopf-
mann, vom Wohnhaus Clara-Zetkin-Straße 2 aufgenommen.

In den Eckhäusern der von Baumei-
ster Wenzel errichteten Gebäude 
zur damaligen König-Georg-Straße 
(heute Clara-Zetkin-Straße) hin, 
befanden sich k leine Ladenge-
schäfte wie „Lebensmittelhandlung 
Weigel“ und „Kolonialwarenhand-
lung Fuchs“, die Firma „Bier-Stro-
bel“, Bäckerei Bachmann und 
eine Sattlerei. Schon lange wurde 
geplant, die Clara-Zetkin-Straße als 
gerade Straße weiterzuführen, doch 
die enge Kurve im Bereich der alten 
Häuser blieb bis in die DDR-Zeit 
bestehen. Ende der 1950er Jahre 
wurden die kleinen Häuser Nr. 11 
und 17 (dahinter stehend) abgeris-
sen. Lange Zeit diente dann der freie 
Platz als Kinderspielplatz. Mitte 
der 1970er Jahre wurde die Clara-
Zetkin-Straße begradigt. Unterhalb 
des Hauses Clara-Zetkin-Straße 2 
wurden 1988 und 2011 Eigenheime 
errichtet. Das kleine Haus Nr. 15 
wurde 1994 wegen Baufälligkeit 
abgebrochen. Auf den freien Flä-
chen an und neben der Götzenwiese 
wurden zwischen 1973 und 1986 

mehrere Einfamilienhäuser gebaut. 
Eine neue Straße, die zwischen 
den Grundstücken durchführt, 
trägt auch den Namen „An der 
Götzenwiese“. Der Turnplatz des 
Turnvereins 1840, direkt unterhalb 
des Rathauses, wurde 1991 mit dem 
Gebäudekomplex des (ehemaligen) 
„Plus-Marktes“, in welchem meh-
rere Einrichtungen untergebracht 
sind, bebaut. Weiterhin entstanden 
auf der Fläche ein großer Parkplatz, 
sowie ein Bolzplatz. Die Erweite-
rung der Stadt Falkenstein erfuhr 
mit Beginn des 1.Weltkrieges und 
dem damit verbundenen Nieder-
gang der Stickerei-Industrie eine 
andere städtebauliche Entwicklung, 
die schöne, aber auch strenge Kar-
reebebauung hatte ein Ende.
Quelle: - Falkensteiner Heimat-
blätter Nr.2/1933 „Streiflichter aus 
Alt-Falkenstein“ von Fritz Groh.
- Stadtarchiv Falkenstein, Angaben 
der Baudaten von Gebäuden.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.





 Seite 9Donnerstag, 27. Januar 2022
AnzeigerFalkensteiner

einfach gegenseitig mit Schnee-
bällen beschießen - ganz egal! Wir 
genießen die kalte Zeit und lernen 
durch Experimente unsere Umwelt 
noch viel besser kennen! 
Es gibt so viele aufregende Dinge 
zu entdecken! Habt ihr schon mal 
eine Sternwanderung gemacht? 
Bestimmt nicht. Dafür muss man 
nämlich ganz, ganz zeitig aufstehen 
und früh morgens, im Dunkeln, 
mit einer Taschenlampe und war-
men kuschligen Winterklamotten 
nach draußen gehen. Glaubt uns… 
versucht es selbst einmal und ihr 
werdet aus dem Staunen nicht mehr 
herauskommen. So wunderschön 
sind all die Sterne am Himmel!
… Wenn man so zeitig aufsteht, 
braucht man natürlich auch ge-
nügend Energie für den restlichen 
Tag im Kindergarten. So bringen 

wir, zum Beispiel durch ein Arm-
bad nach dem Frühstück, unseren 
Kreislauf so richtig in Schwung. Der 
natürliche Wachmacher von Kneipp 
fördert die Blutzirkulation, regt den 
Stoffwechsel an, fördert die Durch-
blutung des Herzmuskels und stärkt 
sogar die Abwehrkräfte der oberen 
Atemwege! Da gibt es aber viele 
Möglichkeiten, am Morgen etwas 
fitter zu werden. Auch beim Tro-
ckenbürsten kann man vormittags 
frische Energie sammeln und seinen 
Kreislauf in Schwung bringen. So 
können wir den ganzen Vormittag 
mit viel Kraft und Spaß herumtoben 
und viele coole Sachen lernen. Jetzt 
aber rein in die warmen Wintersa-
chen und raus in den Schnee! Der 
bleibt immerhin nicht ewig liegen!
Bis zum nächsten Monat. Bleibt 
Gesund, eure Knirpse! 
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LEADER gestalten – Mitplanen -
Mitmachen

Hort Dorfstadt

Für die Ausstattung unseres Klassenzimmers der Klasse 1 mit neuem Mo-
biliar möchten sich die Schüler und das Team der Grundschule Dorfstadt 
nochmals ganz herzlich bei der Stadtverwaltung Falkenstein bedanken.

Kleine Summen – große Wirkung:
39 Kleinprojekte von Kommunen und Vereinen 
wurden in der Region in 2021 fertig gestellt

Wie machen wir unsere Region 
noch nachhaltiger, lebensfreund-
licher, wirtschaftlicher, anziehender 
und digital vernetzter? 
Am 16.12.21 fand unser Perspektiv-
Workshop online statt. Die offene 
Veranstaltung und die breit gefä-
cherte Teilnehmerschaft aus An-
tragstellern, regionalen Vereinen, 
Unternehmen und Verwaltung 
brachten einen konstruktiven und 
ideenreichen Austausch mit sich.  
Sinnvolle Entwicklungsschwer-
punkte und zielführende Heran-
gehensweisen wurden diskutiert. 
Die Kernfrage war, wie wir un-
sere Region lebensfreundlicher, 
wirtschaftlicher, nachhaltiger und 
digital vernetzter machen wollen.
Die Ideen und Ansätze dazu waren 
vielfältig:
1. Der Mehrwert des Geopark für 
die Region wurde herausgearbeitet. 
Der Nachhaltigkeitsgedanke, den 
ein Geopark grundsätzlich verfolgt, 
in Verbindung mit der touristischen 
Wirkung macht den Geo-Umwelt-
park Vogtland zum zielführenden 

Ansatz, um die Region auch unter 
Wirtschafts- und Umwelt- und 
Sozialaspekten nachhaltig und 
touristisch attraktiv zu gestalten.
2. Der Schlüssel zur Gestaltung 
einer lebenswerten Region führt bei 
uns über familienfreundliche Ange-
bote und „Wohlfühlinfrastruktur“, 
bei der alle Generationen im Blick 
behalten werden.
3. LEADER kann die Wirtschaft 
der Region durch die Förderung 
von weichen Standortfaktoren und 
durch Erhalt der Branchenvielfalt 
und der familiär strukturierten 
Kleinunternehmen direkt unter-
stützt.
Ausblick 2022 werden weitere Ver-
anstaltung (Arbeitsgruppen) fol-
gen, die die Workshop-Ergebnisse 
aufgreifen und die neuen Entwick-
lungsziele, Maßnahmen bzw. den 
Förderrahmen der neuen LEADER-
Entwicklungsstrategie in Form 
gießen. Denn es heißt wieder:
Mitmachen, Mitplanen, Mitge-
stalten – gemeinsam für ein Sagen-
haftes Vogtland zum Weitersagen.

Im März 2021 startete der Verein 
LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. wie-
der einen Aufruf zur Einreichung 
von Kleinprojekten für Vereine und 

Kommunen. 39 Vorhaben wurden 
durch die Entscheidergruppe der 
LAG Falkenstein Sagenhaftes Vogt-
land am 07.07.21 beschlossen und 

 

     Im tiefsten Tal 
kann man schon das Licht am Horizont sehen.  

            Durchhalten, Lösungen finden. Hoffnung schöpfen.  
                                    Und am Ende: AUFATMEN 

                        BBlleeiibbeenn  SSiiee  wweeiitteerr  ggeessuunndd  uunndd  hhooffffnnuunnggssvvoollll!!  

 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
  
WWiirr  bbrraauucchheenn  IIhhrree  UUnntteerrssttüüttzzuunngg!!  
UUnnsseerr  KKuurrss  „„KKuurrss  SScchhwweerrkkrraannkkee  uunndd  AAnnggeehhöörriiggee  bbeegglleeiitteenn“ ssttaarrtteett  iimm  MMaaii  22002222                                        In 
wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen Wahrnehmung, 
Kommunikation, Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige aktuelle Informationen 
und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern der offene, angeregte 
Austausch erlebt.   
MMeellddeenn  SSiiee  ssiicchh  ggeerrnnee  aann  uunndd  uunntteerrssttüüttzzeenn  SSiiee  uunnss!!  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  
  
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
Beratung und Information  
zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer Vereinbarung. 

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  
VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  BBeebbeellssttrraaßßee  1133  
RReeiicchheennbbaacchh,,  BBeeggeeggnnuunnggssssttäättttee  
NNoorrddhhoorrnneerr  PPllaattzz  11  
    

TTrraauueerrccaaffee  AAuueerrbbaacchh  
 

21.02.2022 15.00-17.00 Uhr  
immer unter Beachtung der 
aktuellen Corona- Regeln 

AAuueerrbbaacchh  
Bebelstraße 13  

  

mit einem Zuschussvolumen von 
insgesamt 150.000,00 € unterstützt.  
Die Projekte spiegelten auch dieses 
Jahr wieder die ganze vielfältige 
Bandbreite des dörflichen Vereins-
lebens. Ob Sportverein, Garten-, 
Musik- oder Heimatverein – die 
Nachfrage war trotz der aktuellen 
Situation ungebrochen. 
Dabei war das Zeitfenster für die 
Umsetzung der Vorhaben dieses 
Jahr äußerst kurz. Bis zum 15.11.21 
hatten die Projektträger Zeit, um 
ihre Vorhaben „unter Dach und 
Fach zu bringen“. Auch dieses Jahr 
wurde wieder vor allem in Vereins- 
und Trainingsanlagen und in die 
Sanierung von Vereinsheimen und 
–infrastruktur investiert. Aber auch 
die Anschaffungen von Technik, 
Sportgeräten und Mobiliar waren 
sehr beliebt.  Besonders ambiti-
onierte Vorhaben stellten dieses 
Jahr alle bauliche Investitionen dar. 
Materialkosten stiegen ins Uner-
messliche und Baufirmen waren 
schwer zu bekommen. Trotz allem 
konnten alle beantragten Vorhaben 
fristgerecht umgesetzt werden. So 
errichtete z.B. der Förderverein 
zum Erhalt des vogtländischen 
Umgebindehauses einen Grillplatz 
zur Bewirtung am Tag der offenen 
Tür und der FC Werda 1921 e.V. 

pflasterte seinen Tribünenbereich. 
Dieses Jahr gab es auch eine Neue-
rung. Die Maßnahmen waren nicht 
nur auf Vereinsanlagen beschränkt. 
Die Vereine konnten auch direkt in 
ihren Orten Projekte umsetzen. Da-
durch entstand im Freibad Kotten-
grün eine gepflasterte Schachfeld-
fläche durch den Förderverein für 
Sport & Jugendarbeit Kottengrün 
e.V. und der Heimatverein Bergen 
gestaltete den Platz am Roten Bühl 
mit einer Sitzgruppe. Beide Vorha-
ben wirken zentral und vielfältig, 
bereichern das Ortsbild und haben 
auch eine touristische Wertigkeit.
12 Vorhaben wurden direkt von 
den Kommunen umgesetzt, die in 
die Ausstattung und Gestaltung 
von öffentlichen Plätzen und In-
frastruktur, in Kitas, Trauerhallen 
und Denkmäler investierten und 
dabei alle Generationen mit Ihren 
Belangen und Bedürfnissen im 
Blick behielten. Alle Vorhaben fin-
den Sie unter:
https://sagenhaftes-vogtland.de/
aufrufe/ergebnisse-bisheriger-auf-
rufe   Die LAG Falkenstein Sagen-
haftes Vogtland bedankt sich bei all 
jenen, die durch ihren unermüd-
lichen und ehrenamtlichen Einsatz 
das dörf liche Zusammenleben 
mitgestalten und bereichern.
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Nr.  1

   Beschlüsse zur 31. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 14.12.2021
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Öffentlicher Teil
Anwesende Stadträte:   15+1  
Beschluss -Nr.  	 Bezeichnung

21/31/462 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 23.11.2021
(einstimmig)

21/31/463 Bahnhof Falkenstein – Errichtung einer neuen Zuwegung au-
ßerhalb des Gebäudes - Planungsleistungen Treppe und Platzgestaltung 
– Anpassung des Planungsvertrages
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig, das Hono-
rar für die Planungsleistungen am Bahnhof Falkenstein zur Errichtung einer 
neuen Zuwegung der Bahnsteige mit Treppe und Parkplatz auf Grund der 
Konkretisierung und Erweiterung der Aufgabenstellung anzupassen und 
den Auftrag an das Planungsbüro zu erteilen. Das angegebene Honorar des 
Büro fugmann+fugmann architekten und ingenieure gmbH, 		
Falkenstein beträgt 170.734,73 €

21/31/464 Bahnhof Falkenstein – Errichtung einer neuen Zuwegung 
außerhalb des Gebäudes - Vergabe von Planungsleistungen Elektro  
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig, den Auf-
trag für die Fachplanungsleistung Elektro zum Bauvorhaben Errichtung 
einer neuen Zuwegung der Bahnsteige am Bahnhof Falkenstein in Höhe 
von 42.834,05 € an das Büro Ingenieurgesellschaft zur Sicherungstechnik 
und Bau mbH, 01189 Dresden zu erteilen.

21/31/465 Bürgerpreis 2021
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Verleihung des Bür-
gerpreises 2021 an die Falkensteiner Handarbeitsgruppe e.V. einstimmig 
zu. Die Verleihung erfolgt coronabedingt zu einem späteren Zeitpunkt.
			 
21/31/466
Finanzangelegenheit – über- und außerplanmäßige Ausgaben 2021
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig für das 
Jahr 202 überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 97.693,00 € und au-
ßerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 25.000,00 €. Diese werden durch 
zusätzliche Fördermittel in Höhe von 9.000,00 € und durch Entnahme aus 
der Liquiditätsreserve in Höhe von 113.693,00 € finanziert.

21/31/467
Beteiligungsbericht der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das Geschäftsjahr 
2020 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt den Beteiligungsbericht 
der Stadt 	Falkenstein/Vogtl. für das Geschäftsjahr 2020 einstimmig zur 
Kenntnis.

21/31/468 Grundstücksangelegenheit – Verkauf Flurstück Nr. 445/22 der 
Gemarkung Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig einen 
Verkauf des Flurstückes Nr. 445/22 der Gemarkung Falkenstein von 13.253 
m2 zu einem Gesamtpreis in Höhe von 172.289,00 € an die Firma Embro 
GmbH. Die anfallenden Notarkosten trägt der Erwerber.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss des Kaufvertrages vorzu-
bereiten.

21/31/469 Finanzangelegenheit – Stundung Gewerbesteuer
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Antrag auf Stundung 
einer offenen Gewerbesteuerforderung einschließlich Nebenkosten in Höhe 
von 6.433,80 € ab 15. Dezember 2021 einstimmig zu. Die Zahlung erfolgt 
in einer Sonderzahlung und 9 anschließenden Monatsraten.

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Spenden:
 
21/31/470
Finanzangelegenheit – Tierpatenschaft für Braunbär und Trampeltier in 
Höhe von 500,00 € 
21/31/471
Finanzangelegenheit – Tierpatenschaft für Känguru in Höhe von 150,00 €
21/31/472
Finanzangelegenheit – Geldspende für die Kita „A. Schweitzer“ in Höhe 
von 400,00 €
21/31/473
Finanzangelegenheit – Geldspende für die Jugendfeuerwehr Falkenstein 
in Höhe von 500,00 €

   Umlaufbeschluss des Gemeinschaftsausschus-
ses der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein 

vom 14.12.2021

Amtliche Bekanntmachung 
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung für die Stadt 

Falkenstein/Vogtl. 

Anwesende: Falkenstein/Vogtl: 3+1; Neustadt/Vogtl. 2+1; Grünbach: 2+1
Beschluss   -Nr.	 Bezeichnung
05/Umlauf/21 Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Falkenstein beschließt einstimmig die in der Beschlussvorlage aufgeführten 
Umlagen für das Jahr 2020.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Sie betragen:
für die Stadt Falkenstein/Vogtl. und deren Ortsteile:
Grundsteuer A	 300 v.H.
Grundsteuer B	 410 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2022 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
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beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch die 
Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer für das Jahr 2022 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.

Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1.  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt.
2.  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, 
wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahres-
zahler) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2022 
in einem Betrag am 01. Juli 2022 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem 
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden. (Hinweis: 
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe 
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den 
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl. jährlich bis zum 30.09. in einem formlosen Anschreiben mitzutei-
len. Auf die Verpflichtung, jede Änderung der Wohn- oder Nutzfläche 
der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle 
ausdrücklich verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf 
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem 
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9 
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue 
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).
Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.
Steueramt Stadt, Falkenstein/Vogtl.

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Sie betragen:
für die Gemeinde Neustadt/Vogtl. und deren Ortsteile:
Grundsteuer A	 310 v.H.
Grundsteuer B	 415 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2022 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch die 

Einladung zum Informationsforum für
Hochspannungsprojekt Droßdorf-Falkenstein 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als zuständiger Netzbetreiber steht 
MITNETZ STROM für eine sichere 
und zuverlässige Energieversorgung 
im Vogtlandkreis. Das Hochspan-
nungsnetz in der Region hat die 
Grenzen der Leistungsfähigkeit 
erreicht. Deshalb planen wir, die 
Umspannwerke Droßdorf und 
Falkenstein mit einer neuen Hoch-
spannungsleitung zu verbinden. 
Bisher steht für dieses Vorhaben 
weder der exakte Trassenverlauf 
noch die technische Umsetzung 
als Erdkabel- oder Freileitungsva-
riante fest. 

Mögliche Trassenvarianten sollen 
in einem ersten Schritt mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern, so-
wie Vertretern von Kommunen und 
Trägern öffentlicher Belange vor 
Ort diskutiert werden. Weitere The-
men sind die mögliche technische 
Umsetzung sowie Fragen zum Ge-
nehmigungsverfahren, Natur- und 
Umweltschutz, Immissionsschutz 
sowie zur Grundstücksnutzung. 
Wir laden Sie herzlich zum gemein-
samen Dialog in Ihrer Gemeinde ein. 
Falls Sie zu dem Termin in Ihrer 
Gemeinde nicht kommen können, 
steht Ihnen auch der Besuch der 

Termin Gemeinde / Stadt Örtlichkeit 
Montag, 24.01.22 Theuma Turnhalle, Schulstraße 42, 08541 Theuma 

Dienstag, 25.01.22 Werda Vereinssaal Kottengrün (geänderter Ort), 
Badstraße, 08223 Werda 

Mittwoch, 26.01.22 Bergen Bürgerbegegnungszentrum  
Falkensteiner Str. 52, 08239 Bergen 

Donnerstag, 27.01.22 Tirpersdorf Turnhalle, Am Anger, 08606 Tirpersdorf 

Dienstag, 08.02.22 Falkenstein, Neustadt, 
Grünbach 

Turnhalle Oberschule, Friedrich-Engels-Straße 
20, 08223 Falkenstein 

Dienstag, 15.03.22 Neuensalz Festscheune Meschelgrün, Raumweg 27, 08541 
Neuensalz 

Mittwoch, 02.02.22 Schöneck, Mühlental Bürgerhaus Schöneck  
Kirchstraße 7, 08261 Schöneck/Vogtland 

Donnerstag, 17.03.22 Oelsnitz Ratssaal der Stadt Oelsnitz, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 

Termine in den anderen Gemein-
den offen.
Die im Forum gezeigten Informati-
onstafeln und -broschüren werden 
ab dem 24.01.2022 online abrufbar 
sein. Zur Übermittlung des Zu-
gangs zu den Unterlagen wenden 
Sie sich bitte an den angegebenen 
Kontakt.
So melden Sie sich an:
Zur besseren Verteilung der Teil-
nehmer bieten wir Ihnen zu je-
dem Termin drei Zeitfenster an 
und bitten um Anmeldung mit 
vollständigem Namen für eines 
der folgenden Zeitfenster: 16:00 
/ 17:00 / 18:00 Uhr. Die Anmel-
dung erfolgt entweder telefonisch 
unter der Rufnummer 0341 261 
80 444 oder per E-Mail unter der 
Adresse drossdorf-falkenstein@
steinbeis-mediation.com.  Für die 
Veranstaltungen gilt die Sächsische 
Corona-Schutz-Verordnung. Die 
Termine finden nur statt, wenn es 
die Corona-Bestimmungen zulas-
sen. Im Zweifel wenden Sie sich 
gerne an den angegebenen Kontakt. 
Wie geht es weiter:
Im weiteren Verlauf soll in Projekt-

Werkstätten vor Ort an der Weiter-
entwicklung der Trassenvarianten 
gearbeitet werden. Bürgerinnen 
und Bürger, die daran mitwirken 
möchten, werden gebeten, sich 
während der Informationsforen zu 
melden. Alle Veranstaltungen und 
der weitere Beteiligungsprozess 
werden von Fachleuten begleitet, die 
Ihnen vor Ort für Ihre Fragen zur 
Verfügung stehen. Wie lange der 
Beteiligungsprozess dauern wird, 
können wir momentan noch nicht 
abschätzen. Er wird sich auf jeden 
Fall über einen längeren Zeitraum 
hinziehen. MITNETZ STROM 
ist eine möglichst frühzeitige und 
breite Beteiligung bei der Trassen-
findung und 
-planung gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, Kommunen 
und Trägern öffentlicher Belange 
sehr wichtig, um eine breit akzep-
tierte und zugleich genehmigungs-
fähige Trassenführung zu entwi-
ckeln. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und beteiligen Sie sich aktiv an 
einem wichtigen Projekt bei Ihnen 
vor Ort.
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 Umlaufbeschluss des Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein

vom 14.12.2021
Anwesende: Falkenstein/Vogtl: 3+1; Neustadt/Vogtl. 2+1; Grünbach: 2+1
Beschluss-Nr.   	 Bezeichnung
05/Umlauf/21 	 Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsge-
meinschaft Falkenstein beschließt einstimmig die in der Beschlussvorlage 
aufgeführten Umlagen für das Jahr 2020.

Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer für das Jahr 2022 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.
Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1.  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt.
2.  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, 
wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahres-
zahler) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2022 
in einem Betrag am 01. Juli 2022 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem 
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden. (Hinweis: 
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe 
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den 
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl. für die Gemeinde Neustadt/Vogtl. jährlich bis zum 30.09. in einem 
formlosen Anschreiben mitzuteilen. Auf die Verpflichtung, jede Änderung 
der Wohn- oder Nutzfläche der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. für die 
Gemeinde Neustadt/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 
verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf 
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem 
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9 
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue 
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).
Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.
Steueramt
Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.

Umlaufbeschlüsse des Gemeinderates Neustadt 
am 16.12.2021

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
07/106/2021	    Bürgerpreis 2021 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt der Verleihung 
des Bürgerpreises 2021 an Frau Gisela Pippig und Frau Gabi Renz für ihr 
ehrenamtliches Engagement in der Frauengymnastikgruppe zu. Die Ver-

leihung erfolgt coronabedingt zu einem späteren Zeitpunkt.

07/107/2021 Finanzangelegenheit – außerplanmäßige und überplanmä-
ßige Ausgaben  Haushaltsjahr 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt überplan-
mäßige Ausgaben in Höhe von 62.660 € und außerplanmäßige Ausgaben 
in Höhe von 2.215 €, welche durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
finanziert werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde beschließt die
Annahme folgender Spenden

07/108/2021 Finanzangelegenheit – Geldspende für die Feuerwehr Neustadt 
in Höhe von 50,00 €

07/109/2021 Finanzangelegenheit – Geldspende für die Kita „Sonnenpferd-
chen“ in Höhe von 50,00 €

07/110/2021 Beteiligungsbericht der Gemeinde Neustadt für das Geschäfts-
jahr 2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt nimmt den Beteiligungsbericht 
der Gemeinde Neustadt für das Geschäftsjahr 2020 zur Kenntnis

Einladung zum Informationsforum für
Hochspannungsprojekt Droßdorf-Falkenstein 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als zuständiger Netzbetreiber steht 
MITNETZ STROM für eine sichere 

und zuverlässige Energieversorgung 
im Vogtlandkreis. Das Hochspan-
nungsnetz in der Region hat die 
Grenzen der Leistungsfähigkeit 
erreicht. Deshalb planen wir, die 
Umspannwerke Droßdorf und 
Falkenstein mit einer neuen Hoch-
spannungsleitung zu verbinden. 
Bisher steht für dieses Vorhaben 
weder der exakte Trassenverlauf 
noch die technische Umsetzung 
als Erdkabel- oder Freileitungsva-
riante fest. 
Mögliche Trassenvarianten sollen 
in einem ersten Schritt mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern, so-
wie Vertretern von Kommunen und 
Trägern öffentlicher Belange vor 
Ort diskutiert werden. Weitere The-
men sind die mögliche technische 
Umsetzung sowie Fragen zum Ge-
nehmigungsverfahren, Natur- und 
Umweltschutz, Immissionsschutz 
sowie zur Grundstücksnutzung. 
Wir laden Sie herzlich zum gemein-
samen Dialog in Ihrer Gemeinde ein. 
Falls Sie zu dem Termin in Ihrer 
Gemeinde nicht kommen können, 

steht Ihnen auch der Besuch der 
Termine in den anderen Gemein-
den offen.

Die im Forum gezeigten Informati-
onstafeln und -broschüren werden 
ab dem 24.01.2022 online abrufbar 
sein. Zur Übermittlung des Zu-
gangs zu den Unterlagen wenden 
Sie sich bitte an den angegebenen 
Kontakt.
So melden Sie sich an:
Zur besseren Verteilung der Teil-
nehmer bieten wir Ihnen zu jedem 
Termin drei Zeitfenster an und 
bitten um Anmeldung mit voll-
ständigem Namen für eines der 
folgenden Zeitfenster: 16:00 / 17:00 
/ 18:00 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt entweder 
telefonisch unter der Rufnummer 
0341 261 80 444 oder per E-Mail 
unter der Adresse drossdorf-fal-
kenstein@steinbeis-mediation.com. 
Für die Veranstaltungen gilt die 
Sächsische Corona-Schutz-Verord-
nung. Die Termine finden nur statt, 
wenn es die Corona-Bestimmungen 
zulassen. Im Zweifel wenden Sie 
sich gerne an den angegebenen 
Kontakt. 
Wie geht es weiter:

Termin Gemeinde / Stadt Örtlichkeit 
Montag, 24.01.22 Theuma Turnhalle, Schulstraße 42, 08541 Theuma 

Dienstag, 25.01.22 Werda Vereinssaal Kottengrün (geänderter Ort), 
Badstraße, 08223 Werda 

Mittwoch, 26.01.22 Bergen Bürgerbegegnungszentrum  
Falkensteiner Str. 52, 08239 Bergen 

Donnerstag, 27.01.22 Tirpersdorf Turnhalle, Am Anger, 08606 Tirpersdorf 

Dienstag, 08.02.22 Falkenstein, Neustadt, 
Grünbach 

Turnhalle Oberschule, Friedrich-Engels-Straße 
20, 08223 Falkenstein 

Dienstag, 15.03.22 Neuensalz Festscheune Meschelgrün, Raumweg 27, 08541 
Neuensalz 

Mittwoch, 02.02.22 Schöneck, Mühlental Bürgerhaus Schöneck  
Kirchstraße 7, 08261 Schöneck/Vogtland 

Donnerstag, 17.03.22 Oelsnitz Ratssaal der Stadt Oelsnitz, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
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Zensus 2022: Interviewer/innen (m/w/d) gesucht
2022 findet in Deutschland der Zen-
sus – auch bekannt als Volkszäh-
lung – statt. Hierbei wird ermittelt, 
wie viele Menschen in Deutschland 
leben, wie sie wohnen und arbeiten.
Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche 
Bevölkerungszahlen für die Ge-
meinden, die Bundesländer und für 
Deutschland insgesamt. Neben er-
gänzenden Daten zur Demografie, 
wie zum Beispiel Alter, Geschlecht 
oder Staatsbürgerschaft, werden 
auch a l lgemeine Angaben zur 
Wohn- und Wohnraumsituation 
in Deutschland erfasst. Solche 
Informationen sind ausgesprochen 
wichtig, da sie helfen, Entschei-
dungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet 
ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre 
einen Zensus durchzuführen. In 
Deutschland bildet das Zensusge-
setz den rechtlichen Rahmen für 
die Durchführung des Zensus 2022. 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurde der für 2021 vorgesehene 
Zensus in Deutschland um ein Jahr 
verschoben.
Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen In-
terview werden zufällig ausgewähl-
te Haushalte (ca. 10 % der Bevöl-
kerung) und alle Bewohnerinnen 
und Bewohner von Wohnheimen zu 
allgemeinen Themenbereichen ihrer 
Lebenssituation befragt. Hierunter 
fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Ge-
schlecht und Familienstand sowie 
zur Staatsangehörigkeit. 
Warum benötigen wir Ihre
Unterstützung?
Für die örtliche Durchführung der 
Haushaltebefragung wurden in 
Sachsen 48 Erhebungsstellen ein-
gerichtet. Die Haushaltebefragung 
erfolgt mit Hilfe von Interviewe-
rinnen und Interviewern, den so-

genannten Erhebungsbeauftragten. 
Dafür benötigen wir Ihre Unter-
stützung. 
Als Interviewerin oder Interviewer 
führen Sie die Befragung vor Ort 
durch. Durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren werden die An-
schriften mit Wohnraum ausge-
wählt, an denen Sie die Befragung 
durchführen. Alle dort wohnenden 
Personen müssen befragt werden. 
Es ist vorgesehen, dass ein Erhe-
bungsbeauftragter ca. 100 Personen 
befragt.
Zur Ausführung der Tätigkeit 
erhalten Sie im März/April 2022 
ausführliche Schulungen durch 
Ihre örtliche Erhebungsstelle. Sie 
werden hier intensiv auf Ihre Auf-
gaben vorbereitet und erhalten die 
entsprechenden Unterlagen.
Als Interviewerin oder Intervie-
wer müssen Sie die Regelungen 
der statistischen Geheimhaltung 
und des Datenschutzes str ikt 
einha lten. Die Bestel lung a ls 
Erhebungsbeauftragte/r erfolgt 
durch einen Vertragsabschluss zwi-
schen der örtlichen Erhebungsstelle 
und Ihnen.
Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel 
einteilen. Für die ehrenamtliche 
Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwan 
dsentschädigung. Diese beträgt 
durchschnittlich (insgesamt) circa 
450 Euro. Fahrtkosten werden un-
abhängig davon erstattet.
Wie können Sie uns unterstützen?
Unterstützen Sie den Zensus 2022 
als Interviewerin oder Interviewer!
Bei Interesse bewerben Sie sich 
bitte in Kurzform schriftlich oder 
vorzugsweise per Email bei der
Stadtverwaltung Auerbach/Vogtl.
Erhebungsstellenleiter Zensus
Nicolaistraße 51
08209 Auerbach/Vogtl..
Kontakt Mail: zensusehst@stadt-
auerbach.de
Für Rückfragen stehen wir Ih-

Ende des amtlichen Teils

Im weiteren Verlauf soll in Projekt-Werkstätten vor Ort an der Weiter-
entwicklung der Trassenvarianten gearbeitet werden. Bürgerinnen und 
Bürger, die daran mitwirken möchten, werden gebeten, sich während der 
Informationsforen zu melden. Alle Veranstaltungen und der weitere Betei-
ligungsprozess werden von Fachleuten begleitet, die Ihnen vor Ort für Ihre 
Fragen zur Verfügung stehen. Wie lange der Beteiligungsprozess dauern 
wird, können wir momentan noch nicht abschätzen. Er wird sich auf jeden 
Fall über einen längeren Zeitraum hinziehen. 
MITNETZ STROM ist eine möglichst frühzeitige und breite Beteiligung 
bei der Trassenfindung und 
-planung gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern, Kommunen und 
Trägern öffentlicher Belange sehr wichtig, um eine breit akzeptierte und 
zugleich genehmigungsfähige Trassenführung zu entwickeln. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und beteiligen Sie sich aktiv an einem wichtigen Projekt 
bei Ihnen vor Ort.
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nen unter folgender telefonischer 
Ru f nu m mer z u r  Ver f üg u ng : 
03744/1839374
Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
• Einwurf einer schriftlichen Vo-
rankündigung sowie Terminver-
einbarung
• Durchführung der Befragung 
Folgende Voraussetzungen sollten 

Sie mitbringen:
• Volljährigkeit
• Zuverlässigkeit
• Freundlichkeit
• Flexibilität
Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus 
finden Sie auf www.zensus2022.de 
oder unter www.zensus.sachsen.de.

Akteure für Festumzug Plauen 900 gesuchtAkteure für Festumzug Plauen 900 gesucht
Die Stadt Plauen feiert das 900. 
Jubiläum ihrer ersten urkundlichen 
Namensweihe. Eines der Veranstal-
tungshöhepunkte wird der Histo-
rische Festumzug sein.
Der Festumzug steht unter dem 
Motto „Plauen 900“ und wird im 
Rahmen des 61. Plauener Spitzen-
festes am Sonntag, den 19. Juni 
2022, ab 14.00 Uhr, von der Martin-
Luther-Straße über die August-
Bebel-Straße, den Albertplatz, die 
Bahnhofstraße bis zum Tunnel, 
durch Plauens Innenstadt ziehen.
Der Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e.V. organisiert den Festum-
zug. Eine eigene Arbeitsgruppe 
hat in den vergangenen Monaten 
daran gearbeitet, die Chronik der 
Stadt Plauen in Bildern darzustellen 
und technisch für die Anmeldung 
umzusetzen. Dabei soll anhand 
einer Vielzahl von Bildern die 
Historie der Spitzenstadt hautnah 
erlebbar werden. Auch historische 
Persönlichkeiten Plauens werden 
die Stadt in ihrer jeweiligen Epoche 
präsentieren. Die bildliche Darstel-
lung ist von 1122 bis in die heutige 
Zeit geplant. Die Präsentation der 
heutigen Vielfalt unseres Stadtle-
bens bestimmen die Akteure im 
Gegensatz zum historischen Part 
des Festumzuges selbst.
Der Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e. V. ruft gemeinsam mit 
der Stadt Plauen sowie dem Ver-
ein Plauener Spitzenfest e. V. alle 
Vogtländerinnen und Vogtländer 
auf, die große Festparade „Plauen 
900“ in der Spitzenstadt Plauen 
mitzugestalten und zu einem ganz 
besonderen Erlebnis werden zu 
lassen.
Gesucht werden Akteure, die bereit 
sind, in historischen Kostümen 
Teil der Plauener Geschichte zu 
werden! Dabei sind alle Vereine, 
Bildungsinstitutionen, Freiwillige 
Feuerwehren, Firmen der Stadt 
Plauen sowie des Vogtlandes ge-
fragt. Auch Privatinitiativen sind 

herzlich willkommen!
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sich auch all diejenigen wieder 
anmelden, die bereits zum 60. Spit-
zenfest den Festumzug mit ihren 
Darbietungen, Präsentationen und 
ihrer Musik bereicherten.
Bis zum 28.Februar 2022 können 
sich Interessenten unter www.stadt-
marketing-plauen.de über Details 
zum Umzug und zu den einzelnen 
historischen Bildern informieren 
und verbindlich registrieren. Da-
rüber hinaus ist eine Meldung zur 
Darstellung des heutigen Stadt-
lebens möglich. Der Fokus des 
Umzuges liegt trotzdem auf der 
Historie. Vereine und weitere Insti-
tutionen können sich auch gern an 
verschiedenen Bildern beteiligen.
Parteienwerbung oder anderweitig 
politische Werbung ist nicht zu-
gelassen.
Ein großer Dank gilt schon jetzt den 
ehrenamtlichen Akteuren der Ar-
beitsgruppe, die den Dachverband 
Stadtmarketing Plauen e.V. bisher 
bei folgenden Themen unterstützen:
Historische Aufarbeitung: Dr. Gabi 
Buchner und Jürgen Fritzlar (Vor-
stand Spitzenfestverein e.V.)
technischer Support/Unterstüt-
zung/Marketing: Marcel Sieber 
(pupit GmbH); Stefan Lehman 
(inszenium); Stephan Roßner (Win-
kel und Blick); und Heidi Langner 
(Plauener Straßenbahn GmbH)
Kostüme/Equipment: Theater 
Plauen-Zwickau gGmbH, Vogt-
landmuseum, Stadtarchiv, Minia-
turschauanlage
„Klein Vogtland“
Rückfragen können gern an Steffi 
Müller-Klug und Sophie Gürtler 
vom Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e. V. per E-Mail an info@
stadtmarketing-plauen.de oder 
telefonisch unter 03741-2911091/96 
gestellt werden:
Sophie Gürtler
Geschäftsführerin

stadt-falkenstein.de
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Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn unter-
gehen. Epheser 4,26
Ein Mitarbeiter einer Firma hat seine Aufgabe nicht gerade mit vollem 
Engagement erledigt: Man merkt es dem Ergebnis an: es ist halbherzig 
abgeliefert. Der Chef bemerkt es. Weil sich der Angestellte immer wieder 
mit allerhand Ausreden aus solchen Situationen windet, ist der Chef nicht 
gerade in bester Laune, als er zum Mittagessen kommt. Er weiß schon, 
welche Ausreden kommen: „Dem werde ich heute Nachmittag zeigen, 
wer der Chef ist“, sagt er zu seiner Frau am Mittagstisch. Die hört sich die 
Zornesrede ihres Mannes an, dann fragt sie ihn: „Welchen Chef willst Du 
ihm denn zeigen?“ Der Mann schaut sie ungläubig an. „Willst Du ihm den 
Chef zeigen, der jetzt hier am Tisch sitzt. Das wäre nicht gut. Willst Du ihm 
nicht lieber diesen Chef zeigen?“ Damit zeigte sie auf ein Kreuz an der Wand. 
Was ist Zorn? „Zorn ist heftiger Ärger, ein wutähnlicher Affekt, der zu 
unkontrollierten Handlungen oder Worten führen kann“, sagt das Lexikon. 
„Der Zorn erscheint dann als Beherrscher des Menschen, der seinerseits 
seine Gefühlsregungen nicht mehr kontrolliert.“ Ja – so muss ich denken 
– so ist es: im Zorn bin ich nicht mehr selbst der Herr meiner Gefühle, 
auch stehen sie nicht mehr unter Jesus. Die Gefühle haben die Kontrolle 
übernommen! Jesus warnt uns davor: „Wer mit seinem Bruder zürnt, der ist 
des Gerichts schuldig; wer aber zu seinem Bruder sagt: Du Nichtsnutz!, der 
ist des Hohen Rats schuldig; wer aber sagt: Du Narr!, der ist des höllischen 
Feuers schuldig.“ (Matthäus 5,22) Mit Zorn machen wir uns schuldig, auch 
wenn er manchmal gerechtfertigt ist – denn oft behandeln wir im Zorn eine 
Ungerechtigkeit mit einer größeren Ungerechtigkeit. Wir werden schuldig. 
Wir handeln, als würden wir den anderen töten. Doch weil die Bibel weiß, 
wie wir Menschen sind – dass uns der Zorn manchmal packt – gibt Paulus 
diesen wichtigen Rat: „Zürnt ihr, so sündigt nicht“ – das heißt: Vergeltet 
nicht Unrecht mit Unrecht. Wenn der andere an mir schuldig wird, kann 
ich es nicht bereinigen, in dem ich an ihm genauso schuldig werde. Als die 
Donnersöhne Jakobus und Johannes, die beiden Jünger, die wegen ihrer 
zornigen Art diesen Beinahmen bekamen, einmal Feuer über ein Dorf 
herbeiwünschten, wo die Leute Jesus nicht aufgenommen haben, fragt sie 
Jesus: „Wisst ihr nicht, welches Geistes Kinder ihr seid?“ (Lukas 9,55) Zorn 
entspricht nicht der Art des Heiligen Geistes. Deshalb gibt Paulus den an-
deren Rat: „Lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen.“ Das heißt: 
Wenn Zorn da ist, dann seht zu, dass ihr euren Ärger aus der Welt schafft, 
bevor es dunkel wird. Viele Ehepaare haben sich das zum Ziel gesetzt, 
sich vor dem Einschlafen wieder versöhnt zu haben. Das ist eine sehr gute 
Regel für die Ehe. In anderen Bereichen lässt sich der Ärger jedoch nicht 
vor dem Abend bereinigen. Dann bring ihn im Gebet zu Jesus. Erzähle 
ihm, worüber du dich ärgerst. Und lass dir den Weg zeigen, wie Du damit 
umgehen sollst. Der Firmenchef aus unserem Beispiel überlegte sich, wie 
Jesus an seiner Stelle reagiert hätte, was er gesagt hätte, und lernte neu die 
Sanftmut bei Jesus. So konnte das Wesen seines himmlischen Meisters und 
Chefs am Nachmittag aus ihm hervorleuchten. 
„Ach, wie teu’r sind wir erworben, nicht der Menschen Knecht zu sein! 
Drum, so wahr du bist gestorben, musst du uns auch machen rein, rein und 
frei und ganz vollkommen, nach dem besten Bild gebild’t: der hat Gnade 
um Gande genommen, wer aus deiner Füll sich füllt.“ (Gottfried Arnold)
Ein herzliches Willkommen in der Spalte der Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
06.02.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist 	
Kindergottesdienst und anschließend ist die Feier des Heiligen 		
Abendmahles.
13.02.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist 	
Kindergottesdienst und anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
20.02.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist 	
Kindergottesdienst und anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
27.02.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist 	
Kindergottesdienst und anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
06.02.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, anschließend ist 

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

die Feier des Heiligen Abendmahles.	
27.02. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
NEUSTADT
13.02.09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Werner Seeling.
OBERLAUTERBACH
06.02. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann, anschließend ist 
die Feier des Heiligen Abendmahles.	
27.02. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
Männer Time
Die nächste Männer Time findet am Freitag, dem 25.02.2022, 19.00 Uhr 
statt. Pfarrer Graubner wird eine Andacht über die neue Jahreslosung halten. 
Bitte bis zum 23.02.2022 im Pfarramt anmelden!
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Februar 2022 
Alle Terminangaben unter pandemiebedingtem Vorbehalt
Sonntag, 6.2.	10.30 Uhr Familiengottesdienst zum
Gemeindekindersonntag	
Sonntag, 13.2.10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst	
Sonntag, 20.2.10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 27.2.10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst	
Freitag, 4.3. Frauen laden ein zum Weltgebetstag (detailierte Infos folgen)
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Gemeinderaum Falkenstein pausiert pandemiebedingt
Kirchlicher Unterricht: KU-Wochenendfreizeit für Einzusegnende
Freitag, 11. - Sonntag, 13. Februar in der Auferstehungskirche Ellefeld
Jugendkreis:	freitags, 19 Uhr, online oder in der
Auferstehungskirche Ellefeld
Bibelgespräch in Falkenstein	mittwochs, 9.30 Uhr: 
an jedem Mittwoch im Februar
Seniorenkreis Donnerstag, 24. Februar, 14.30 Uhr: 
mit Christiane Dörfelt - Bericht aus ihrer Mission
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr: aktuelle Infos beachten 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr: aktuelle Infos beachten 
Gebet für Deutschland (im Lutherhaus)
jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
Gemeindevorstand Sitzung am Montag, 7. Februar, 19 Uhr 

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste Februar 2022 
Mi. 02.02. Maria Lichtmeß	 17.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 06.02.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe
Samstag 12.02.		  18.30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 20.02.		  09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 27.02.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag  09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
Freitag 		  08.30 Uhr	 Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei
St. Christophorus an den Aushängen und auf der Homepage.

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag 9:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag 10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Hinweis:
Zur Einhaltung der Corona-Hygieneauflagen wird eine Anmeldung späte-
stens am Vortag erbeten.  Tel. 03745-5531 
Bitte FFP2-Maske und 3-G-Nachweis mitbringen. 
Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der jeweils gültigen 
sächsischen Corona-Schutz-Verordnung und Corona-Notfall-Verordnung.
Aktuelle Informationen im Internet unter www.ebg-neustadt.de

kirchliche.nachrichten
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OBERLAUTERBACH

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Der Ortschaftsrat informiert:
Rückblick 2021 / Vorausschau 2022

Energiemarkt im Wandel:
Tipps zum Schutz vor Preiserhöhungen

Schimmelfrei durch den Winter!

Text, den sie dann ohne vorheriges 
Üben präsentieren mussten. So 
führten uns die Vorleser durch die 
spannende Geschichte um das Pferd 
Ostwind, lasen aus den Memoiren 
des Greg Heffley und erzählten uns, 
wie die Oma das Internet kaputt 
gemacht hat, bis sie schließlich ein-
tauchten in die Welt von Jack, der 
zusammen mit dem Weihnachts-
schwein eine wundersame Reise 
unternehmen musste. Die Jury 
wurde gebildet aus „alten Hasen“ 
der Vorlesegeschichte unserer Schu-

le. Schüler der 9. und 10. Klasse, 
die selbst einmal am Wettbewerb 
teilgenommen hatten, beurteilten 
ihre jungen Nachfolger. Mit nicht 
wenig Stolz erzählten sie auch von 
ihren damaligen Eindrücken und 
Erfahrungen.  Mit knappem Ergeb-
nis bestimmte die Jury einen Sieger: 
Der BESTE VORLESER unserer 
Oberschule ist FELIX MÖCKEL. 
Auch die anderen Vorleser haben 
eine tolle Leistung gebracht und 
ihre Mitschüler in die Welt der 
Bücher entführt. framö

Verbraucherzentrale Auerbach ver-
schafft Durchblick im Tarifdschungel
Der Energiemarkt befindet sich seit 
Wochen in Turbulenzen. Nicht nur 
Hauseigentümer*innen, sondern 
auch Mieter*innen fürchten in den 
nächsten Monaten mit weiteren 
Preissteigerungen. Dass diese Be-
fürchtungen durchaus berechtigt 
sind, zeigen bereits jetzt die Ankün-
digungen von einigen Anbietern, 
die Preise um bis zu 30 Prozent 
zu steigern. Um einen günstigeren 
Energieversorger zu finden, nutzen 
etliche Verbraucher*innen Online-
Vergleichsplattformen. „Beachten 
sollte man jedoch, dass hier oft 
nicht die aktuell gültigen Preise 
hinterlegt sind und viele regionale 
Anbieter gar nicht auftauchen“ 
informiert Heike Teubner, Leiterin 
der Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale in Auerbach. Zudem 
sollte man stets einen Vergleich 
ohne Bonus-Zahlungen anstellen, 

denn wichtig ist der reguläre Preis 
und nicht Bedingungen, die diesen 
gegebenenfalls günstiger gestalten 
könnten. „Boni und Prämien be-
ziehen sich unter Umständen nicht 
auf die gesamte Vertragslaufzeit 
und spiegeln damit nicht den tat-
sächlichen Energiepreis wieder“, so 
Teubner. Wichtig bei der Auswahl 
des künftigen Energielieferanten ist 
auch ein Blick ins Kleingedruckte. 
Laufzeit, Kündigungsmöglich-
keiten und Erreichbarkeit sollten 
bei der Entscheidung unbedingt 
eine Rolle spielen.
Kündigt der bisherige Energiean-
bieter eine Preiserhöhung an, so ist 
eine außerordentliche Kündigung 
möglich. Bei der Suche nach einem 
neuen Anbieter ist die Verbraucher-
zentrale Auerbach gerne behilflich.
Beratungstermine können online 
oder telefonisch unter
03744 - 219 641
vereinbart werden.

So beugen Verbraucher*innen Schim-
melbildung vor und schaffen ein gutes 
Raumklima
 Sobald es draußen kälter wird, 
beschlagen drinnen die Fenster-
scheiben. „Das ist die Feuchtigkeit 
aus dem Raum, die durch Atmung, 
Zimmerpf lanzen, Duschen und 
trocknende Wäsche freigesetzt 
wird“, erklärt Ulrike Körber, Ener-
gieberaterin der Verbraucherzen-
trale Sachsen. Allein während der 
Nacht scheidet der Mensch einen 
Liter Wasser, gelöst als Wasser-
dampf, aus. Der Wasserfilm an den 
Scheiben sollte unbedingt abge-
wischt werden. Das Kondenswasser 
befindet sich aber nicht nur am 
Fenster, sondern auch unbemerkt 
an kalten Oberflächen der Wand. 
Im Zusammenwirken mit Nähr-
boden und Schimmelsporen ergibt 
sich damit die häufigste Ursache 
für Schimmel – von zerfransten 
Dichtungsgummis über schwarze 
Flecken an der Wand bis zu großflä-

chigem Schimmelbefall hinter dem 
Sofa. Und: „Schimmel sieht nicht 
nur unschön aus, sondern ist vor 
allem auch gesundheitsschädlich“ 
informiert Körber. Nur mit ausrei-
chendem Heizen und Lüften lässt 
sich ein gesundes Raumklima her-
stellen. Das ist der wichtigste Schutz 
gegen Schimmel. „Allerdings heißt 
das nicht, stundenlang die Fenster 
angekippt zu lassen“, betont Körber. 
„Im Winter reichen einige Minuten 
Stoß- oder Querlüften zum Luftaus-
tausch, ohne den Raum zu stark 
auszukühlen.“
Wenn sich bereits Schimmel ge-
bildet hat, ist schnelles Handeln 
gefragt. Kleinflächiger Befall kann 
mit handelsüblichen Mitteln besei-
tigt werden. Größere Stellen erfor-
dern hingegen eine professionelle 
Behandlung. Wichtig in jedem 
Fall ist aber die Ergründung und 
Beseitigung der Ursachen: Auf-
steigende Feuchte aus dem Keller, 
Risse im Mauerwerk, eine defekte 

Regenwasserleitung oder falsch 
eingebaute Fenster können nicht 
ohne weiteres erkannt werden. 
Hier ist eine professionelle Unter-
suchung notwendig. Mit einem 
neuen Webseminar informieren die 
Energieberaterinnen Ulrike Körber 
und Angelika Baumgardt über 
die komplexen Zusammenhänge 
bei der Schimmelentstehung und 

geben Tipps zur Beseitigung sowie 
vorbeugende Maßnahmen.
Online-Vortrag
„Schimmel in der Wohnung:
Wie beseitigen, was dagegen tun?“
09.02.2022 | 18:30 bis 20:00 Uhr
16.02.2022 | 18:30 bis 20:00 Uhr
Anmeldung unter:
www.verbraucherzentrale-sachsen.
de/veranstaltungen

Der Ortschaftsrat Oberlauterbach 
wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde sowie 
allen Leserinnen und Lesern des 
Falkensteiner Anzeigers alles Gute, 
Glück, Zufriedenheit, Erfolg und 
vor allem Gesundheit für das be-
vorstehende Jahr.
Wir wollen heute auf das ver-
gangene Jahr zurückblicken und 
im zweiten Teil auf die Pläne für 
2022 eingehen, soweit das in der 
aktuellen Situation möglich ist.
Natürlich war auch das Jahr 2021 
geprägt von der Pandemie. Auch 
wenn die gegebenen Umstände ein 
„normales“ Vereins- und Dorfleben 
immer schwieriger werden lassen, 
ist es uns doch gelungen, die Mehr-
zahl der geplanten Vorhaben um-
zusetzen. Der Einweihung unseres 
neuen Dorfplatzes gingen lange Pla-
nungen und Baumaßnahmen vo-
raus. Die Neugestaltung der Fläche 
verhinderte eine Verwahrlosung des 
Grundstückes und bietet nun einen 
Anblick, der sich harmonisch ins 
Gesamtbild unseres Dorfes einfügt.
Ein grundhaft sanierter Volleyball-
platz auf dem Spielplatz in Unter-
lauterbach lädt nicht nur die kleinen 
Gäste zum Besuch ein.
Und auch in unseren Vereinen und 
bei den Kameradinnen und Kame-

raden der Freiwilligen Feuerwehr 
wurde wieder viel Freizeit in ehren-
amtliche Tätigkeiten investiert. An 
dieser Stelle herzlichen Dank dafür. 
Für die meisten Vorhaben bedarf 
es recht hoher Investitionen, wes-
halb wir uns an dieser Stelle auch 
besonders bei der Stadt Falken-
stein bedanken wollen. Ein großes 
Vorhaben für das abgelaufene 
Jahr konnte leider nicht realisiert 
werden. Die Feier zum 600-jäh-
rigen Bestehen unseres schönen 
Dorfes war aufgrund sich ständig 
ändernder Rahmenbedingungen 
nicht möglich.
Wir als Ortschaftsrat haben uns 
fest vorgenommen, diese Feierlich-
keiten am Wochenende des 18./19. 
Juni „nachzuholen“. Natürlich lässt 
die aktuelle Infektionslage noch 
keine exakte Planung zu. 
Was wir auf jeden Fall fest eingep-
lant haben, ist die historische Aus-
stellung 600-Jahre Oberlauterbach. 
Daran arbeiten unsere Ortschro-
nisten, allen voran Stephan Lipfert 
und Klaus Kropf, schon seit vielen 
Monaten. Großes Dankeschön 
an die Beiden!!! Hier sind große 
Schautafeln in Arbeit genauso wie 
eine sehr hochwertige Broschüre, 
die alle Interessenten dann auch 
käuflich erwerben können. Diese 
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Lauterbacher Strolche

Ausstellung wird in den Räum-
lichkeiten des NUZ stattfinden. Je 
nachdem was die Infektionslage 
zulässt, werden wir um diese Aus-
stellung herum ein hoffentlich zünf-
tiges Programm zur 600-Jahr-Feier 
basteln. Hier ist jede Unterstützung 
sehr gerne wil lkommen. Über 
genaue Termine und Vorhaben in-
formieren wir in einer der nächsten 

Ausgaben. Ansonsten wünschen 
wir uns für 2022 ein erfülltes Orts- 
und Vereinsleben. Vielleicht ist das 
Maibaumaufstellen und/oder das 
Höhenfeuer schon wieder möglich 
und wir treffen uns mal wieder in 
unbeschwerter Runde.
Wir würden uns freuen - bleibt alle 
gesund!
Euer Ortschaftsrat

Hallo liebe LeserInnen unserer 
Strolchepost,
eine aufregende Weihnachtszeit 
liegt hinter uns Strolchen, der 
Weihnachtsmann war fleißig unter-
wegs und der Jahreswechsel bringt 

den ein oder anderen guten Vorsatz 
mit sich. Wir sind alle wohlbehütet 
und gesund und munter ins neue 

Jahr gestartet und hoffen, dass auch 
ihr alle einen guten Start hattet.
2021 war für uns Strolche und un-
sere Erzieher ein aufregendes Jahr 
und gemeinsam konnten wir viel 
erleben und dazulernen. Es gab viele 
lustige und wundervolle Momente, 
aber auch die ein oder andere Träne, 
als zum Beispiel unsere Schulanfän-
ger in die Schule wechselten. Wir 
haben euch jeden Monat versucht 
ein Stück mitzunehmen und euch 
kleine Einblicke in unseren Kinder-
gartenalltag gewährt. Natürlich soll 
dies auch im neuen Jahr weiter so 
gehen und wir freuen uns, gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen, 
mit viel Spaß, Glücksmomenten, 
viel Lachen, einer tollen Zeit und 
natürlich Gesundheit.
Der Jahreswechsel rückte auch bei 
uns im Kindergarten näher und so 
ließen wir es uns die letzten Tage 
nochmal so richtig gut gehen. Stellt 
euch mal vor, der Weihnachtsmann 
kam mit seinem Pony „Fredolino“ 

zu uns in den Kindergarten. Das 
war vielleicht eine Aufregung. 
Jeder kleine als auch große Strolch 
war gut vorbereitet und hatte im 
Vorab fleißig sein Gedicht geübt. 
Der Weihnachtsmann kam mit sei-
nem großen Buch, in welchem alle 
Wünsche, kleine und große Freu-
den, aber auch die ein oder andere 
Schandtat fest niedergeschrieben 
stand. Nach und nach rief er jedes 
Kind zu sich und welch ein Glück, 
keiner von uns Strolchen musste in 
den Sack oder erhielt gar die Rute. 
Geschenke durften natürlich auch 
nicht fehlen, umso mehr freuten 
wir uns alle, als tolle Spielsachen aus 
dem Sack zum Vorschein kamen. 
Leider lag in der Vorweihnachts-

zeit noch kein Schnee, so dass der 
Weihnachtsmann seine Rentiere 
mit dem großen Schlitten noch im 
Stall gelassen hatte. Aber das Weih-
nachtspony bereite uns allen eine 
riesen Freude. Alle Kinder durften 
es streicheln und eine Runde reiten.  
Das war vielleicht toll und das Pony 
war super mega lieb und ließ sich 
geduldig von uns streicheln. 
Oh es riecht gut … der Kinotag im 
Kindergarten war endlich gekom-
men. Überall duftete es nach lecke-
rem Popcorn, jedes Kind erhielt 
seinen Kinoplatz und schon konnte 
die Vorstellung beginnen. Alle Kin-
der lauschten gespannt dem Film 
und viel zu schnell verging der Tag. 
Nun konnten wir alle in den wohl-

verdienten Weihnachtsurlaub star-
ten. Viele von uns konnten es kaum 
erwarten, endlich Zeit mit unseren 
Familien und Liebsten zu verbrin-
gen. Viel zu schnell verging die 
Zeit und wie im Flug trafen wir uns 
alle im Kindergarten wieder. Mal 
schauen, was das neue Jahr für uns 
bereithält … es wird bestimmt wie-
der viel für euch Strolche Leser zu 
berichten geben. Also seit gespannt 
…-Eure Lauterbacher Strolche-
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Taschenkalender
Jetzt bestellen

037467-289823
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Naturkindergarten Trieb

ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

TR I EB / S CHÖNAU
Heimatverein Trieb/Schönau

Betreutes Wohnen in Grünbach
2 Zimmer Wohnung, barrie-
refrei mit Einbauküche, PKW 
Stellplatz und Kellerabteil. 48 
qm, 430,- €  Kaltmiete zzgl. 
100,- € Nebenkosten. Ab sofort 
zu vermieten. Kontakt unter
Telefon 0 8638/ 73152 oder
Mobil 01577-3681236.

Kinder, wie die Zeit vergeht…
Der alte Kalender fliegt jetzt fort,
ein Neuer hängt an seinem Ort.

12 Seiten - jungfräulich und weiß,
doch er wird sich füllen, wie man weiß.

Aber im neuen Jahr hab ich für jeden Tag Notizen schon gemacht,
nämlich gesund zu bleiben und jeden Tag einmal gelacht.

An nette Menschen nur zu denken,
und jeden Tag ein Lächeln schenken.

Zu leihen andren Menschen ein wenig Zeit und offnes Ohr,
vielleicht ein bisschen mehr als das Jahr zuvor.

Dieses ist mein Rezept füŕ s neue Jahr,
für dieses auszustellen und einzulösen

brauch ich weder Apotheker noch Ärzteschar.
Das stell ich mir ganz selber aus

…und könnt man diese Mischung noch verimpfen,
ich hätt nichts einzuwenden

…würd´ ne Impfpflicht draus.
(Selbst kosten tät ś nicht eine Mark –

aber uns, als Gesellschaft, macht es stark!)
Mike Riedel

Liebe Leserinnen und Leser des Fal-
kensteiner Amtsblattes, aufgrund 
der aktuellen Corona-Entwicklung 
und daraus folgender Unplanbar-
keit von Veranstaltungen haben sich 
die Veranstalter des Heimatverein 
Trieb-Schönau e.V. entschlossen, 
die für Januar 2022 geplanten 
Veranstaltungen sowie im Febru-
ar2022 abzusagen. Der Heimatver-
ein Trieb-Schönau e.V. trägt damit 
die Verantwortung für Aussteller, 
Personal, Gäste, Künstler Rech-

nung. Wir werden 
uns bei unkompli-
zierten Corona-Be-
stimmungen im Februar oder 
Frühjahr mit neuen Terminen in 
der Tagespresse oder auf unserer 
Internetseite http://heimatverein-
trieb-schönau.de melden. Bleiben 
Sie gesund, damit wir uns recht bald 
wiedersehen!
Ihr Team des Heimatverein Trieb-
Schönau e.V. 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
wir wünschen Ihnen allen von 
Herzen ein gutes, gesundes neues 
Jahr mit vielen glücklichen Mo-
menten voller Mut, Zufriedenheit 
und Tatendrang. Für uns kleine 
und große Spatzennestbewohner 
steht im neuen Jahr so einiges im 
Plan-Buch. Gerne werden wir euch 
hier Monat für Monat darüber be-
richten. Bleibt also neugierig. Bei 
einem besonderen Projekt, das sich 
alle sehr gewünscht haben, konnten 
wir unser Glück kaum fassen. Am 
10. Dezember 2021 öffnete die 
Sparkasse Vogtland ihr Adventska-
lender-Türchen und bescherte uns 

mit einer Geldspende in Höhe von 
250,00 Euro für das geplante Projekt 
rund um die wertvolle Ressource 
Wasser. Was wir uns dafür an-
schafften, war bereits beschlossen: 
eine hochwertige Wasserstraße mit 
allem Drum und Dran für unseren 
Gartenbereich. Wir sagen ganz, 
ganz herzlich Dankeschön! Sobald 

es das Wetter zulässt, werden wir 
gemeinsam die Wasserstraße in 
unserem Garten auf bauen und 
gleich los legen. Eine große Freu-
de erlebten wir am 16. Dezember 
2021. Beim Blick aus dem Fenster 
sahen wir den Weihnachtsmann 
auf unseren Kindergarten zulaufen. 
Sofort öffneten wir unsere Tür und 
stellten ihm zum Ausruhen einen 
Stuhl hin. Dann erzählte er uns, 
dass er mangels Schnee seine Ren-

tiere zurücklassen musste und auch 
die Feuerwehr dieses Jahr einen 
anderen Einsatz hatte. So lief er die 
ganze Strecke zu Fuß ..…puhhh….. 
Trotz der Anstrengung hatte er für 
jeden etwas im Gepäck, sein „dickes 
Buch der Beobachtungen“ (grins*) 
natürlich auch. Doch neben hier 
und da einer kleinen Kritik hatte 

er viel Positives zu berichten und 
freute sich über die schönen Lieder 
und Gedichte, die wir ihm präsen-
tierten. Ein ganz großes Dankschön 
an den lieben Weihnachtsmann! 
Jetzt in der Winterzeit wünschen 
wir uns endlich einmal dauerhaft 
liegenbleibenden Schnee. Unsere 
Schneemänner und Schneekugeln, 
die wir in letzter Zeit errichten 
konnten, waren oft schon am näch-
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Auf der Suche nach dem
Glitzerfunkelschatz unserer Wichtel

sten Tag viel kleiner oder weggetaut. 
Schlitten fahren, wäre auch sehr 
schön. Doch das wird bestimmt 
noch. In der Zwischenzeit haben 
wir tolle Schneemänner gebastelt, 
die unsere Kindergartenfenster 
verzieren. Auf alle Fälle freuen wir 
uns schon auf das Faschingsfest, das 

wir am Faschingsdienstag mit einer 
großen Party feiern werden. Für 
heute schließt unsere Spatzennest-
Redaktion ihre Pforten, natürlich 
nicht, ohne allen eine gute Zeit bis 
zum nächsten Mal zu wünschen. 
Herzliche Grüße aus dem Trieber 
Kindergarten

In der Vorweihnachtszeit zogen 
zwei Wichtel in das „Sonnen-
pferdchen“ ein, mit denen wir so 
manches erlebten: Sie halfen uns 
beim Schmücken der Zimmer und 
schmückten auch ihre k leinen 

Wichtelhäuser. Über Nacht stellten 
sie uns alle Zutaten für das Kek-
sebacken bereit und hinterließen 
dabei ihre kleinen Fußspuren im 
Mehl. Immer wieder machten sie 
uns eine Freude mit kleinen Süßig-
keiten und auch wir legten ihnen 
eine kleine Überraschung vor die 
Tür, die am nächsten Morgen ver-
schwunden war. Ab und zu spielten 
sie uns aber auch kleine Streiche. So 
war an einem Tag unsere Milch für 
das Frühstück blau gefärbt und an 
einem anderen waren unsere Haus-
schuhe versteckt. Immer wieder 
schrieben die Wichtel uns kleine 

Briefe, in denen sie uns etwas von 
sich erzählten. Ein paar Tage vor 
unserer Weihnachtsfeier berichte-
ten die Wichtel, dass ihr schöner 
und wertvoller Glitzerfunkelschatz 
verschwunden sei. Es konnten nur 

die Trolle gewesen sein, die die-
sen gestohlen haben. Bei unseren 
Spaziergängen hielten wir bereits 
die Augen offen, ob wir nicht ir-
gendwo etwas entdecken konnten. 
Tatsächlich glitzerte es hier und 
da in den Gärten, doch der Schatz 
war noch gut versteckt. Am Tag 
unserer Kinderweihnachtsfeier im 
„Sonnenpferdchen“ tauchte dann 
plötzlich eine Schatzkarte auf. Uns 
Kindern war sofort klar: Auf dieser 
Schatzkarte war Poppengrün zu se-
hen mit einigen Stationen, an denen 
Hinweise versteckt sein mussten, 
und dem Versteck des Glitzerfun-

kelschatzes. Also machten wir uns 
nach dem Frühstück direkt auf 
Schatzsuche. An jeder Station fan-
den wir entweder Süßigkeiten, die 
die Trolle vermutlich verloren hat-
ten, oder eine Aufgabe, die wir lösen 
mussten, um den Weg zur nächsten 
Station zu erfahren. Gemeinsam 
schafften wir es, den Weg zu fin-
den. Der letzte Hinweis leitete uns 
zu einem großen Tor. Wo in Pop-
pengrün ist nur ein großes Tor zu 
finden? Die Kinder kamen schnell 
darauf. Natürlich konnte es nur das 
große Scheunentor auf unserem Hof 
sein. Vorsichtig öffneten wir das Tor 
nur einen kleinen Spalt. Und tat-
sächlich: Dahinter verbarg sich der 
wunderschöne Glitzerfunkelschatz 
der Wichtel. Es glitzerte und fun-
kelte überall. Weil wir den Wichteln 
so gut geholfen hatten, den Schatz 
wiederzufinden, bereiteten sie uns 
eine große Freude und jedes Kind 

durfte ein Weihnachtsgeschenk 
aus dem Glitzerfunkelschatz mit 
nach Hause nehmen. Für uns alle 
war das ein besonders schöner Tag 
am Jahresende. Nur gemeinsam 
konnten wir alle Aufgaben bewäl-
tigen und den Weg finden. Die 
Schatzsuche war super spannend 
und der leuchtende Schatz brachte 
uns alle zum Staunen. Während 
der Weihnachtspause des „Sonnen-
pferdchens“ sind die beiden Wichtel 
ganz still und heimlich wieder aus-
gezogen. Wir würden uns freuen, 
wenn sie uns auch in der nächsten 
Weihnachtszeit wieder besuchen 
kommen! Für die Kinder, aber 
auch für die Erzieherinnen haben 
sie etwas Märchenhaftes und viele 
schöne Momente zum Schmunzeln 
in das „Sonnenpferdchen“ gebracht.
Wir grüßen euch und unsere klei-
nen Wichtel, wo auch immer sie 
gerade sind! ;)
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Der Weihnachtmann ist da, so hieß es am
4. Adventssamstag in der Gemeinde Neustadt. 

Liebe Neustädter, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

Neujahrsgrüße aus der SG Neustadt Familie
Der Vorstand und alle Sportfreunde 
der SG Neustadt e.V. wünschen 
den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Neustadt und allen 
Vogtländerinnen und Vogtländern 
ein erfolgreiches, neues Jahr 2022, 
besonders Gesundheit und Wohler-
gehen! Unser Verein hat sich auch 
in diesem Jahr wieder die große 
Aufgabe gestellt, die erfolgreiche 
Jugendarbeit im Verein kontinuier-
lich fortzusetzen und neue Kinder 
und Jugendliche für den Verein zu 
begeistern. Ganz wichtig wird es 
sein, neue Trainerinnen und Trai-
ner für den Verein zu gewinnen, um 
die vielen Kinder mit hohem Niveau 
zu betreuen.
Unsere Männermannschaft möchte 
sehr gerne nach der erfolgreichen 
Hinrunde noch einmal in der obe-
ren Tabellenhälfte angreifen! Dies 
alles natürlich, wenn es die aktuelle 
Coronalage erlaubt und wir wieder 
trainieren und spielen können. 
Wir werden auch dieses Jahr wieder 
versuchen, mit Hilfe der Gemein-
deverwaltung Neustadt die guten 
Bedingungen am Sportgelände 
zu verbessern. Wichtig wird es 

besonders sein, dass unsere gastro-
nomische Einrichtung „Carmens 

Schlemmer -Stübl“ am Sportgelän-
de diese schwierigen Bedingungen 
wegen Corona meistert und uns als 
Verein und den Bewohnern von 
Neustadt noch sehr lange erhalten 
bleibt. Bitte unterstützen Sie die 
Gaststätte und bestellen auch in 
dieser schwierigen Zeit!
Bei Bestellungen bitte
Tel. Nr. 03745 73789. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
alles Gute für 2022.
Bert Blechschmidt
Präsident
SG Neustadt e.V.

Da das Pyramidenfest auch in die-
sem Jahr abgesagt werden musste, 
so überlegte sich der Weihnachts-
mann dennoch eine Möglichkeit, 

die Kinder in Neustadt und allen 
Ortsteilen zu überraschen. Gemein-
sam mit einigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr machte er 

Der Kleintierzüchterverein Neustadt wünscht ein 
erfolgreiches, neues Jahr
Wir möchten allen Bewohnern der 
Gemeinde Neustadt ein gesundes, 
neues Jahr wünschen! Ganz be-
sonders wünschen wir uns alle ge-
meinsam, dass Corona endlich der 
Vergangenheit angehört und wir 
wieder zu unserem gewohnten Ver-
einsleben zurückkehren können. 
Wir werden auch in diesem Jahr, 
wenn es möglich ist, unsere Ver-
einssitzungen an jedem zweiten 
Freitag durchführen. Höhepunkt 

in diesem Jahr soll wieder eine Lo-
kalschau im November in Neustadt 
sein. Wir als Verein werden auch die 
Gemeinde Neustadt bei der Vorbe-
reitung des Maifestes unterstützen.
Neue Interessenten und Jung-
züchter sind uns immer herzlich 
willkommen und melden sich bitte 
bei Gerold Tunger Tel. 03745 77354!
Gerold Tunger
Vorsitzender
Kleintierzüchterverein Neustadt  

ich wünsche allen ein gesundes 
neues Jahr 2022, denn die Gesund-
heit ist in dieser turbulenten Zeit 
das größte Gut, das man besitzen 
kann. Viel Glück, Kraft und Erfolg 
für alles, was Sie sich in den näch-
sten Monaten vorgenommen haben.
Für das Jahr 2021 meinen Dank für 
die gute Zusammenarbeit an alle 
Bediensteten der Verwaltung, des 
Bauhofs und des Kindergartens, 
sowie an die Vereine und alle, die 
auf den verschiedensten Gebieten 
ehrenamtlich für die Gemeinde 
tätig waren.
Mein Dank gilt auch der Stadt 

Falkenstein, die im Rahmen der 
Aufgabenerfüllung in unserer Ver-
waltungsgemeinschaft sehr gute 
Arbeit leistet. Bedanken möchte 
ich mich ebenfalls bei allen Planern 
und Firmen, die an der Realisierung 
unserer umfangreichen Baumaß-
nahmen beteiligt waren.
Gehen wir das vor uns liegende Jahr 
mit Optimismus an und vertrauen 
wir darauf, dass wir auf die He-
rausforderungen die das Jahr 2022 
uns bringen wird, angemessen und 
den Erfordernissen entsprechend 
reagieren können.
Gerd Zoller
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Zensus 2022: Interviewer/innen (m/w/d) gesucht

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Man sollte immer nur für etwas kämpfen, nie gegen etwas.

Ludwig Mies van der Rohe

2022 findet in Deutschland der Zen-
sus – auch bekannt als Volkszäh-
lung – statt. Hierbei wird ermittelt, 
wie viele Menschen in Deutschland 
leben, wie sie wohnen und arbeiten.
Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche 
Bevölkerungszahlen für die Ge-
meinden, die Bundesländer und für 
Deutschland insgesamt. Neben er-
gänzenden Daten zur Demografie, 
wie zum Beispiel Alter, Geschlecht 
oder Staatsbürgerschaft, werden 
auch a l lgemeine Angaben zur 
Wohn- und Wohnraumsituation 
in Deutschland erfasst. Solche 
Informationen sind ausgesprochen 
wichtig, da sie helfen, Entschei-
dungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet 
ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre 
einen Zensus durchzuführen. In 
Deutschland bildet das Zensusge-
setz den rechtlichen Rahmen für 

die Durchführung des Zensus 2022. 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurde der für 2021 vorgesehene 
Zensus in Deutschland um ein Jahr 
verschoben.
Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen In-
terview werden zufällig ausgewähl-
te Haushalte (ca. 10 % der Bevöl-
kerung) und alle Bewohnerinnen 
und Bewohner von Wohnheimen zu 
allgemeinen Themenbereichen ihrer 
Lebenssituation befragt. Hierunter 
fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Ge-
schlecht und Familienstand sowie 
zur Staatsangehörigkeit. 
Warum benötigen wir Ihre
Unterstützung?
Für die örtliche Durchführung der 
Haushaltebefragung wurden in 
Sachsen 48 Erhebungsstellen ein-
gerichtet. Die Haushaltebefragung 
erfolgt mit Hilfe von Interviewe-
rinnen und Interviewern, den so-

sich auf den Weg und besuchte alle 
Kinder einfach zu Hause. Es galt da-
bei, an einem Nachmittag, über 100 
kleine Naschbeutel zu verteilen. Das 
war schon ganz schön anstrengend, 
aber für den Weihnachtsmann kein 
Problem. Bis zum Abend konnten 
alle Beutel verteilt werden. Die 
Kinder und auch die Eltern waren 

echt überrascht, wer da plötzlich 
auf der Matte stand. Dennoch war 
die Freude bei allen Beteiligten 
groß und der Weihnachtsmann 
konnte nach seiner gelungenen 
Aktion geschafft aber sehr zufrieden 
Feierabend machen. Und wer weiß, 
vielleicht lässt er sich im nächsten 
Jahr erneut blicken.

genannten Erhebungsbeauftragten. 
Dafür benötigen wir Ihre Unter-
stützung. 
Als Interviewerin oder Interviewer 
führen Sie die Befragung vor Ort 
durch. Durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren werden die An-
schriften mit Wohnraum ausge-
wählt, an denen Sie die Befragung 
durchführen. Alle dort wohnenden 
Personen müssen befragt werden. 
Es ist vorgesehen, dass ein Erhe-
bungsbeauftragter ca. 100 Personen 
befragt.
Zur Ausführung der Tätigkeit 
erhalten Sie im März/April 2022 
ausführliche Schulungen durch 
Ihre örtliche Erhebungsstelle. Sie 
werden hier intensiv auf Ihre Auf-
gaben vorbereitet und erhalten die 
entsprechenden Unterlagen.
Als Interviewerin oder Intervie-
wer müssen Sie die Regelungen 
der statistischen Geheimhaltung 
und des Datenschutzes str ikt 
einha lten. Die Bestel lung a ls 
Erhebungsbeauftragte/r erfolgt 
durch einen Vertragsabschluss zwi-
schen der örtlichen Erhebungsstelle 
und Ihnen.
Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel 
einteilen. Für die ehrenamtliche 
Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwan 
dsentschädigung. Diese beträgt 

durchschnittlich (insgesamt) circa 
450 Euro. Fahrtkosten werden un-
abhängig davon erstattet.
Wie können Sie uns unterstützen?
Unterstützen Sie den Zensus 2022 
als Interviewerin oder Interviewer!
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte 
in Kurzform schriftlich oder vor-
zugsweise per Email bei der
Stadtverwaltung Auerbach/Vogtl.
Erhebungsstellenleiter Zensus
Nicolaistraße 51
08209 Auerbach/Vogtl..
Kontakt Mail: zensusehst@stadt-
auerbach.de
Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen unter folgender telefonischer 
Ru f nu m mer z u r  Ver f ü g u ng : 
03744/1839374
Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
• Einwurf einer schriftlichen Vo-
rankündigung sowie Terminver-
einbarung
• Durchführung der Befragung 
Folgende Voraussetzungen sollten 
Sie mitbringen:
• Volljährigkeit
• Zuverlässigkeit
• Freundlichkeit
• Flexibilität
Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus 
finden Sie auf www.zensus2022.de 
oder unter www.zensus.sachsen.de.

Investition in modernste MedizintechnikInvestition in modernste Medizintechnik
Neues Videogastroskop und Ultra-
schall-System für Paracelsus Klinik 
Adorf/Schöneck
Schöneck, 05.01.2022 – Kurz vor 
Weihnachten wurde das neue Endo-
sonographiegerät und Ultraschall-
system für die Funktionsdiagnostik 
der Innere Abteilung der Paracelsus 
Klinik Adorf/Schöneck geliefert. 
Das neue System ermöglicht es den 
Gastroenterologen, eine besondere 
Form der Ultraschalluntersuchung 
(Sonographie) durchzuführen. 
Die Paracelsus Kliniken investieren 
in die Zukunft. Um die Versor-
gung der Patienten noch besser zu 
gewährleisten, wurden die neuen 
Geräte mit einem Investitionsvo-
lumen von rund 145.000 € ange-
schafft. „Wir wollen den Menschen 
in der Region die bestmögliche 
wohnortnahe Versorgung bieten. 
Dabei spielt die Funktionsdiagnos-
tik eine Schlüsselrolle, denn die 
Ergebnisse der Diagnostik sind bei 
einer Vielzahl von Erkrankungen 
unverzichtbar für die Wahl der 
richtigen weiterführenden Therapie. 
Von der Anschaffung des neuen 
Ultraschallsystems profitieren die 
Patienten fast aller Abteilungen 
unseres Hauses“, freut sich Klinik-
manager Jan Müller
Dr. med. Viktoria Chupina, leitende 

Oberärztin für Gastroenterologie, 
hat die Anschaffung dieser neuen 
modernen Anlage vorangetrieben. 
„Ich bin froh, dass die Investition 
von unserer Geschäftsführung 
genehmigt und schon kurze Zeit 
später umgesetzt wurde. Mit diesem 
Gerät der neusten Generation bieten 
sich unseren Patienten verbesserte 
und umfangreichere Diagnostik-
möglichkeiten. Krebsvorstufen oder 
Tumore können frühzeitig erkannt 
werden und entsprechend zeitig 
behandelt werden. Das neue Gerät 
erweitert das Leistungsspektrum 
der Abteilung. Mit dieser Investiti-
on können wir die Klinik in Adorf/
Schöneck weiter stärken und bieten 
mit der Anschaffung, unseren Pati-
enten, ab sofort hochspezialisierte 
Leistungen", ergänzt die leitende 
Oberärztin.
Endosonographie – Ultraschall der 
besonderen Form
Bei der Endosonographie han-
delt es sich um ein Verfahren, 
das Endoskopie und Ultraschall-
untersuchung kombiniert. Diese 
wird nicht wie üblich von außen 
durch die Haut, sondern von in-
nen durchgeführt. Sie ähnelt einer 
Magen-Darm-Spiegelung, liefert 
jedoch Bilder mit höherer und de-
taillierterer Auflösung von Organen 
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und Gewebe. Ultraschall besitzt von 
allen technischen Geräten, die in 
der Medizin eingesetzt werden, die 
höchste Auflösung.
Untersuchungsmöglichkeiten
Mit der Endosonographie können 
Veränderungen an Organen und 
Geweben der Speiseröhre, des Ma-
gens, des Dünn- und Dickdarms 
diagnostiziert werden. Frühe Tu-
morstadien und Krebsvorstufen 
können damit entdeckt und ent-
zündliche Veränderungen von tu-
morösen Prozessen unterschieden 
werden. Des Weiteren ermöglicht 
die Endosonographie die präzise 
Diagnostik von Pankreaserkran-
kungen, die nicht selten Tumore bei 
uncharakteristischen Symptomen 
frühzeitig erkennen lässt. Auch 
in der Diagnostik von Gallen- 
oder Pankreassteinen sowie zur 
Bestimmung lokaler Ausbreitung 
tumoröser Prozesse ist die Endo-
sonographie unabdingbar.
Wann kommt die Endosonographie zur 
Anwendung?
Liegen auffällige Befunde in der 
Speiseröhre, Magen oder Dünn-
darm vor, wird durch eine Endo-
sonographie des Magen-Darm-
Traktes und der benachbarten 
Organe und Gewebe wie Bauch-
speicheldrüse, Gallenwegsystem, 
Nebennieren oder Bronchialsystem 
eine detailgetreue Darstellung er-
möglicht. In der Einschätzung von 
Tumoren ist das von enormer Be-
deutung für weitere therapeutische 
Maßnahmen. Die Endosonographie 
ist die wichtigste diagnostische 
Methode zur Diagnostik von Tu-
moren des Magen-Darm-Traktes, 
der Bauchspeicheldrüse und der 
Lunge sowie der Bronchien. Jeder 
Patient, bei dem ein Tumor in Spei-
seröhre, Magen, Dünndarm oder 
Enddarm gefunden wurde, sollte 
endosonographisch untersucht wer-
den. Durch die Möglichkeit einer 
gezielten internen Punktion können 
unklare Befunde oder Raumforde-
rungen komplikationsarm abge-
klärt werden. Auch größere posto-
perative Flüssigkeitsansammlungen 
z.B. nach Gallenblasenentfernung 
können endosonographisch entla-

stet werden.
Paracelsus Klinikum Sachsen
Das Paracelsus Klinikum Sachsen 
bietet als stark verzahnter Regio-
nalverbund ein breites Leistungs-
spektrum an. Die Kliniken in 
Adorf/Schöneck, Reichenbach und 
Zwickau gewährleisten die statio-
näre und ambulante Versorgung 
der Menschen der Region und sind 
gleichzeitig Aushängeschilder für 
verschiedene Spezialisierungen. 
Dazu zählen beispielsweise das 
Kopfzentrum mit den Fachrich-
tungen Neurochirurgie und Neu-
rologie, die Schmerzmedizin mit 
integrierter invasiver Neuromodu-
lation, die Urologie und Gynäko-
logie sowie die Wirbelsäulen- und 
zertifizierten Endoprothetikzentren 
und das Traumazentrum in Rei-
chenbach. Ein weiteres spezialisier-
tes Angebot bildet das Kompetenz-
zentrum für Bewegungsstörungen 
(KZB) am Standort Zwickau. Des 
Weiteren verfügt der Klinikverbund 
mit Bad Elster über eine der bun-
desweit renommiertesten Rehakli-
niken für Gynäkologie, Onkologie 
und Orthopädie. Das Paracelsus 
Klinikum Sachsen ist immer und 
jederzeit für die Menschen da – 
mit hoher Qualität, viel Herz und 
Professionalität.
Paracelsus Kliniken Deutschland
Die Paracelsus Kliniken zählen mit 
37 Einrichtungen an insgesamt 19 
Standorten zu den großen privaten 
Klinikträgern in Deutschland. 
Bundesweit betreuen rund 4.600 
Mitarbeiter jährlich knapp 73.000 
stationäre Patienten. Die Kon-
zernzentrale hat ihren Sitz in Os-
nabrück, wo auch die Verwaltung 
untergebracht ist. Die Paracelsus 
Kliniken wollen der Gesundheits-
partner der Wahl für ihre Patienten 
und der Arbeitgeber der Wahl für 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sein. Die Paracelsus Kliniken 
gehören zur familiengeführten 
Beteiligungsgesellschaft Porter-
house, die Nachhaltigkeit, genera-
tionenübergreifendes Denken und 
unternehmerisches Verständnis 
auszeichnet.

Sehr geehrte Damen und Herren,
 mit beiliegenden Lageplan möchten 
wir Sie über die geplanten Wander-
wege-Abschnitt-Sperrungen im 
Bereich des Eisenbahnweges zwi-
schen Schöneck und Muldenberg 
im Landeswaldrevier Tannenhaus 
seit dem 3.01 bis voraussichtlich 
15.03.2022 informieren. Auf die-
sem Waldwegeabschnitt ist immer 
wieder mit Beeinträchtigungen im 
genannten Zeitraum zu rechnen.
 Es handelt sich um planmäßige 
Waldpflege-/Holzerntemaßnahmen 
(§ 16 SächsWaldG – Prinzipien einer 
ordnungsgemäßen Forstwirtschaft) 
mit nachgelagerten Baggertätig-
keiten zur Instandsetzung/-haltung 
der forstbetrieblichen Infrastruk-
tur. Die Beeinträchtigungen der 
tourist isch genutzten forstbe-
trieblichen Infrastruktur gelten 
ausschließlich für den jeweiligen 
Arbeitsbereich und sind auf den 

Wegen durch Absperrbanner oder 
Hinweisschilder mit Trassierband 
gekennzeichnet. An Feiertagen und 
dem Wochenende sind die Wege – 
sofern keine Hiebsortabsperrungen 
aufgrund verkehrssicherungsrecht-
licher Zwangslagen vor Ort instal-
liert sind – passierbar. Die Sperrung 
der Wanderwege-Abschnitte dient 
der Sicherheit von Erholungssu-
chenden!!! Wir bitten Sie daher um 
Verständnis für die temporären 
Nutzungseinschränkungen der 
touristischen Infrastruktur im 
Forstbezirk Adorf.
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Adorf 
Kärrnerstr. 1 | 08261 Schöneck
Tel.: +4937464 3309214 | FAX: 
+ 4 9 374 6 4 33 0 9 2 2 6  |  M o b i l : 
+491735776507
Paul.Pietrock@smekul.sachsen.de  |  
www.sachsenforst.de  |  Download 
Capabilities 

Sperrung von WaldwegenSperrung von Waldwegen

Mit beiliegenden Lageplan möchten 
wir Sie über die geplanten Wander-
wege-Abschnitt-Sperrungen im 
Landeswaldrevier Schneckenstein 
ab dem 20. Januar bis voraussicht-
lich 18. Februar 2022 informieren.
Die Sperrung betrifft den Kamm-
weg zwischen Floßgrabenweg und 
der Halde Schneckestein.

Es handelt sich um planmäßige 
Waldpflege-/Holzerntemaßnahmen 
(§ 16 SächsWaldG – Prinzipien einer 
ordnungsgemäßen Forstwirtschaft) 
mit nachgelagerten Baggertätig-
keiten zur Instandsetzung/-haltung 
der forstbetrieblichen Infrastruk-
tur.Die Beeinträchtigungen der tou-
ristisch genutzten forstbetrieblichen 
Infrastruktur gelten ausschließlich 
für den jeweiligen Arbeitsbereich 
und sind auf den Wegen durch Ab-
sperrbanner oder Hinweisschilder 
mit Trassierband gekennzeichnet.
An Feiertagen und dem Wochen-
ende sind die Wege – sofern keine 
Hiebsortabsperrungen aufgrund 
verkehrssicherungsrecht l icher 
Zwangslagen vor Ort installiert 
sind – passierbar. Eine Umleitungs-
route kann nicht aus dem „Lageplan 
Wanderwegsperrung“ entnommen 
werden, da mögliche Umleitungs-

Sperrung von WaldwegenSperrung von Waldwegen
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strecken mit Loipen belegt sind.
 Die Sperrung der Wanderwege-
Abschnitte dient der Sicherheit von 
Erholungssuchenden!!!
Wir bitten Sie daher um Verständ-

nis für die temporären Nutzungs-
einschränkungen der touristischen 
Infrastruktur im Forstbezirk Ad-
orf.

Nachdem der Zweckverband ÖPNV 
Vogtland (ZVV) zu seiner letzten 
Verbandsversammlung in 2021 die 
Verschiebung des Fahrplanwechsels 
im vogtländischen Busverkehr be-
kanntgeben musste, wurde mit dem 
Verkaufsstart der Fahrplanbücher 
am 10. Januar 2022 der Fahrplan-
wechsel zum 13. Februar 2022 in die 
Spur gebracht. Die Fahrplanbücher 
können direkt beim Busfahrer oder 
in einer der über 20 Verkaufsstellen 
im Vogtland (Aufstellung unter 
www.vogtlandauskunft.de/fahr-
planbuch2022) für 1,00 € erworben 
werden. Hierin sind die ab 13. Fe-
bruar gültigen Abfahrtszeiten aller 
Bus- und Straßenbahnlinien sowie 

die bereits gültigen Fahrtzeiten 
der Eisenbahn im Verbundgebiet 
zusammengefasst. Mit dem Fahr-
planwechsel gehen Anpassungen 
im Liniennetz des Vogtlandnetzes 
sowie weitere Neuerungen einher, 
die auf den gesammelten Erkennt-
nissen der Evaluierung des öffentli-
chen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
im Verbundgebiet der letzten zwei 
Jahre (Vogtlandnetz 2019+) beru-
hen. ZVV-Geschäftsführer Michael 
Barth hält im Hinblick auf die 
Neuerungen fest: „Das Angebot im 
Vogtlandnetz hat mehr Nachfrage, 
mehr Nutzung und Anregungen er-
fahren und es entwickelt sich weiter. 
Wir reagieren auf Kundenwünsche 

Verkaufsstart der FahrplanbücherVerkaufsstart der Fahrplanbücher
läutet Fahrplanwechsel im Vogtland einläutet Fahrplanwechsel im Vogtland ein

und prüfen, was umsetzbar ist. Das 
Liniennetz wächst weiter mit den 
Bedürfnissen der Menschen, die 
hier wohnen.“ RufBus: Es wurden 
besonders im RufBus-Verkehr Lini-
en aufgrund der bestehenden Nut-
zung weiterentwickelt. So können 
einzelne Abschnitte vom RufBus in 
den festen Linienverkehr überführt 
werden. Beispielsweise wurde auf 
der RufBus-Linie 72 seit 2019 erst-
mals überhaupt ein Angebot in die-
sem Umfang eingeführt. Nun wird 
dies in die zweistündliche und feste 
TaktBus-Linie 63 übernommen, 
welche von Lengenfeld neu über 
Treuen und Neuensalz nach Plauen 
fährt. Wenige feste Linien bestreiten 
aufgrund der geringen Nutzung 
den entgegengesetzten Weg, wobei 
der Umfang des Angebots immer 

erhalten bleibt. Die Talsperre Pöhl 
erhält eine direkte Anbindung von 
Plauen über Möschwitz mit der 
RufBus-Linie 74, welche zwischen 
Mai und August am Wochenende 
und den Sommerferien auch unter 
der Woche ohne Voranmeldung 
verkehrt. Für den RufBus-Bereich 
wird es zwei spürbare Verbesse-
rungen zum 13. Februar 2022 geben: 
Die Voranmeldezeit wird halbiert 
und beträgt dann nur noch 60 
Minuten und alle RufBus-Linien 
verkehren auch zu ausgewählten 
Zeiten samstags bei Bedarf.
Plus- und TaktBus: Umgestaltungen 
sind auch bei PlusBus und TaktBus 
vorgesehen. Beispielsweise wird die 
TaktBus-Linie 50 zwischen Plauen 
über Oelsnitz und Falkenstein 
nach Rodewisch vom Takt- zum 
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PlusBus hochgestuft. Damit wird 
die Linie wochentags verlässlich auf 
einem Linienweg im Stundentakt 
fahren und es werden neu auch 
Fahrten an Sonn- und Feiertagen 
angeboten. Umgesetzt wird auch die 
gewünschte Verlängerung der Linie 
90 bis Klingenthal, welche bis dato 
in Schöneck endete und nun zwei-
stündlich von Plauen über Oelsnitz 
nach Schöneck bis zum Aschberg 
führt, wodurch sie zur längsten 
Linie im Vogtland wird. Mit der 
TaktBus-Linie 63 kommt man 
neu auch von Plauen über Treuen 
umsteigefrei bis zum Freizeitpark 

Plohn, was ein schöner Ausblick auf 
die Sommersaison 2022 ist. Doch 
damit nicht genug, denn allgemein 
treten zum Stichtag im gesamten 
vogtländischen Verbundgebiet Ver-
einfachungen in der Linienführung 
sowie der Abbau von Parallelver-
kehr in Kraft. Auch die Art, wie 
StadtBus und Regionalverkehr zu 
Stadt-Umland-Linien zusammen-
gedacht werden, ist neu. Das ist 
beispielsweise in der Neuberinstadt 
Reichenbach der Fall, wo ein soge-
nanntes Rendezvous-System mit 
zentralem Taktknoten am Postplatz 
eingeführt wird. Hier entsteht mit 

der Neustrukturierung der Stadt-
Bus-Linien 82 und 85 sowie dem 
PlusBus 80 ein Halbstundentakt 
ab dem zentralen Umsteigeknoten 
Postplatz. Der PlusBus 80 erhält 
einen neuen Linienweg und pen-
delt zwischen Netzschkau, Mylau, 
Reichenbach, Unterheinsdorf und 
Hauptmannsgrün. Im Göltzschtal 
erfolgt die Neustrukturierung der 
StadtBusse mit den Linien 11, 12, 13 
und 14. Die PlusBusse 10, 50 und 70 
bilden wochentags weiterhin einen 
20-Minuten Takt zwischen Rode-
wisch und Falkenstein.
Schülerbeförderung:

Mit Schulbeginn nach den Winter-
ferien am 28. Februar werden auch 
Veränderungen in der Schülerbeför-
derung aufgrund der Anpassungen 
im Linienverkehr spürbar. Um 
beispielsweise Doppelfahrten zu 
vermeiden werden Schülerfahrten 
in den Linienverkehr integriert.
Zusammenfassung der Ände-
rungen: Alle Änderungen nach 
Linien sortiert sind unter www.
vogtlandauskunft.de/ fahrplan2022 
zusammengefasst.
Fahrplanhinweis: Einen gesonderten 
Hinweis hat Michael Barth noch an 
die ÖPNV-Nutzer: „In den Wochen 
vor und nach dem Fahrplanwechsel 
halten wir unsere Fahrgäste an, 
das Datum unten links auf den 
Fahrplanaushängen an den Hal-
testellen zu prüfen. Aufgrund des 
Austauschs der Aushänge kann 
es dazu kommen, dass bereits vor 
dem 13. Februar die künftigen 
Abfahrtszeiten bzw. andersherum 
nach dem Fahrplanwechsel die 
alten Abfahrtszeiten ausgehangen 
sind.“ Aktuelle Informationen und 
Fahrpläne erhalten Nutzerinnen 
und Nutzer in der App VVV mo-
bil, unter www.vogtlandauskunft.
de oder bei der Tourismus- und 
Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), 
Servicetelefon 03744 19449.
Rückfragen bitte an:
Zweckverband Ö�entlicher 
Personennahverkehr Vogtland 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auer-
bach, Telefon: 03744 83020

Corona testen
in Falkenstein
CTZ Falkenstein-
Central-Apotheke
August-Bebel-Str. 5 08223 Falkenstein
Tel.: +49 3745 744390
Das CTZ ist barrierefrei.
hierfür bitte in der Apotheke melden - 
Eingang Schloßstraße
Mo – Fr| 07:30 – 12:00 u. 13:30 – 18:30
Sa| 08:00 – 12:00 + nach Vereinbarung
vorab telefonisch anmelden
+49 3745 744390
CTZ führt auch PCR-Tests durch, Ausstel-
lung von EU Impfzertifikaten – auch zur 
Verwendung für digitale EU-Impfpässe (z. 
B. für CovPass-App oder Corona-Warn-App)

CTZ Falkenstein -
Marien-Apotheke
Oelsnitzer Str. 2
08223 Falkenstein
Tel.: +49 3745 6230
Das CTZ ist barrierefrei.
Mo-Fr| 07:30 – 18:00
vorab telefonisch anmelden
+49 3745 6230
CTZ führt auch PCR-Tests durch




